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Liebe Leserinnen und Leser!

„Ich hang und bleib auch hangen an Christo 
als ein Glied" steht auf der kleinsten, auf den  
Ton e´´ gestimmten Glocke – die Liedzeile ist 
einem Osterlied von Paul Gerhardt entnom-
men (EG 112,6).

Das Bild vom Leib Christi mit Haupt und 
Gliedern passt für mein Empfinden auch gut 
zum Zukunftsprozess unserer Kirchengemein-
de (mehr dazu auf Seite 4).

Wieder ist hier eine der Andachten zu lesen, 
die vor langer Zeit in der früheren Heimat der 
Spenger Glocken anlässlich ihrer Restauration 
verfasst wurden. Gerhard Senn hat geschrieben:

Paul Gerhardts Osterlied wurde erstmals 
1647 in einem Gesangbuch des Berliner Ni-
kolai-Kantors Johann Crüger gedruckt. Er 
hat zu diesem Lied wie auch zu vielen an-
deren Liedern Paul Gerhardts die Melodie 
geschrieben. Crüger gilt als Anreger und 
Entdecker Paul Gerhardts, der zu dieser 
Zeit mit 40 Jahren ein leicht angegrauter 
Student der Theologie war, unschlüssig 
und unsicher, ob er zum Pfarrer berufen 
war. Erst 1653 legte er sein Examen ab und 
wurde Pfarrer in dem Landstädtchen Mit-
tenwalde bei Berlin.

Der Liedvers lässt kaum vermuten, dass 
Paul Gerhardt ein so zögerlicher und 
ängstlicher Mensch war. Denn er strahlt 
eine feste Glaubensüberzeugung aus. Was 
auch immer geschehen mag in meinem  
Leben, was mich auch bedrängen mag: 

Sünde und Not, Tod und Hölle: Ich bin in 
guter Gesellschaft, denn Christus der Auf-
erstandene und Sieger über alle Mächte 
und Gewalten ist mein Weggefährte.

Paul Gerhard greift das biblische Bild vom 
Haupt und den Gliedern auf, mit dem 
Paulus das innige Verhältnis zwischen 
Christus und seiner Gemeinde beschreibt. 
Doch in Paul Gerhardts Liedvers wird 
diese allgemeine Aussage des Paulus zu 
einer Aussage über den einzelnen Chris-
ten. „ICH hang und bleib auch hangen 
an Christus als ein Glied!“ Mir ganz per-
sönlich gilt das in allen meinen Ängsten 
und Problemen! Und das „Anhangen“ an 
Christus ist für Paul Gerhardt kein Zu-
stand, sondern ein dynamisches Gesche-
hen. Er will unseren Glauben mit diesem 
schwungvollen Liedvers aus seiner Sterili-
tät und Anonymität herausholen und uns 
in Begeisterung und Schwung versetzen.

Mehr über die „neuen alten“ 
Glocken in der  
St.-Martins-Kirche können  
Sie auf unserer Homepage erfahren.  

Außerdem herzliche Einladung zum 
Glocken-Gottesdienst am 8. Juni.

Gott segne Sie und euch! – 
Ihr Pfarrer Markus Malitte
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Was für eine Gemeinde wollen wir sein?

Im letzten Gemeindebrief hatten wir Sie 
eingeladen zur Zukunftswerkstatt 2.0.  
Tatsächlich sind an 2 Samstagen jeweils  
ca. 30 Gemeindeglieder gekommen. Das 
hat uns sehr gefreut und macht Mut,  
gemeinsam die Aufgaben anzupacken!

„Was für eine Gemeinde wollen wir ei-
gentlich sein?“ war die Frage. Als Ant-
wort haben wir einen Leitsatz formuliert. 
Er soll uns bei den anstehenden Entschei-
dungen zur Zukunft der Gemeinde leiten:

● Die bunte Gemeinschaft steht also im 
 Mittelpunkt, in der wir Glauben und  
 Leben teilen. Das ist mehr als ein  
 Nebeneinander und auch mehr als eine 
 Interessengemeinschaft. 

● Wir achten aufeinander; jeder und jede 
 kann und soll sich mit seinen/ihren  
 Ideen, Zeit und Engagement ein- 
 bringen. 

● Und wir vertrauen darauf, dass wir 
 auch in Zukunft lebendige Gemeinde 
 sein können. Dazu wollen wir mutige 
 Entscheidungen wagen.

Am zweiten Tag haben wir auf dieser 
Grundlage Zukunftsszenarien für die Ge-
meinde entwickelt. Mal wurden haupt-
sächlich die Gebäude in den Blick genom-
men, mal das haupt- und ehrenamtliche 
Personal. Ideen aus der Vergangenheit 
wurden wieder aufgenommen und neue 
Ideen geboren.
 
All das geschah in einer bemerkenswert 
positiven Stimmung. Es war spürbar: Wir 
als Gesamtgemeinde Spenge stehen zu-
sammen! 

Der Leitsatz und die vielen guten Gedan-
ken sollen jetzt ein Geländer sein für wei-
tere Überlegungen. So haben sich kurz 
vor Erscheinen dieses Gemeindebriefes 
alle Ortsteilbeiräte getroffen und für ihre 
Ortsteile überlegt, wie Gemeinde der Zu-
kunft dort aussehen kann. Die Ergebnisse 
der Treffen fließen in die Beratungen des 
Presbyteriums ein. 

In einer Gemeindeversammlung am 
6. Juli informieren wir dann über den 
Stand der Überlegungen und über erste 
Entscheidungen. 

Matthias Rohlfing 

© AdobeStock #1347907543
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Verabschiedung von Presbyterin Susanne Vogt

Mit einem herzlichen Dankeschön und besten Wünschen für die Zukunft werden wir 
Susanne Vogt im Abendgottesdienst am 22. Juni aus dem Dienst des Presbyteriums 
verabschieden.

Susanne Vogt hat sich über die letzten 5 Jahre hinweg in unserer Gemeinde einge-
bracht. Besonders hervorzuheben ist ihre Arbeit im Friedhofsausschuss, wo sie sich 
um die Belange und die Pflege unseres Friedhofs gekümmert hat. Darüber hinaus 
war Susanne auch im Jugendfachausschuss aktiv.

Leider hat sie aus persönlichen Gründen entschieden, ihr Amt niederzulegen. Wir 
respektieren ihre Entscheidung und danken ihr von Herzen für ihren Einsatz.

Liebe „Anne”, wir wünschen dir für die Zukunft Gottes Segen, viel Freude und  
Gesundheit. Möge der neue Lebensabschnitt dir viele schöne Momente bringen.

Für das Presbyterium: Yasemin Metz

Presbytereinführung am 1. Juni

Die freie Presbyterstelle kann mit Jens Oertmann wieder neu besetzt werden. Wir 
freuen uns darüber sehr. Jens Oertmann ist im Presbyterium kein Unbekannter.  
Bereits von 2020 bis zum Frühjahr 2023 hat er das Amt eines Presbyters bekleidet. 

Seine Einführung soll am 1. Juni um 10:00 Uhr im Gottesdienst in Lenzinghausen 
stattfinden.  

Für das Presbyterium:
 
Markus Malitte

Willkommen im Presbyterium, Emin Laskowski!

Am 6. April 2025 durften wir im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes Emin  
Laskowski als neues Mitglied unseres Presbyteriums willkommen heißen und ihm 
Gottes Segen zusprechen. Seine Berufung erfolgt im Rahmen des Jugendbeteiligungs-
erprobungsgesetzes, das darauf abzielt, die Presbyterien zu verjüngen und frische 
Perspektiven in unsere Gemeindearbeit zu bringen.

Emin bringt nicht nur seine Ideen und seine Energie mit, sondern hat auch bereits  
begonnen, sich dem Bereich der Öffentlichkeitsarbeit zu widmen. Wir sind gespannt 
auf seine kreativen Ansätze und die Impulse, die er in unsere Gemeinde einbringen 
wird. Öffentlichkeitsarbeit ist ein wichtiger Bestandteil, um unsere Gemeinde sicht-
bar zu machen und die Gemeinschaft zu stärken.

Wir danken Emin für sein Engagement und geben ihm unsere besten Wünsche für 
seine Zeit im Presbyterium mit auf den Weg.

Herzlich willkommen, Emin! Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und die vielen 
positiven Veränderungen, die wir zusammen bewirken können.

Für das Presbyterium: Yasemin Metz
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Liebe Kirchengemeinde, 

mein Name ist Jasmin Drewes und ich bin seit dem 01.02.2025 
Verwaltungsmanagerin und damit Teil des IPT-Teams in den 
Kirchengemeinden Enger und Spenge. Der Gemeindeleitung 
angehörig, erstreckt sich mein Aufgabenfeld über das Gebäu-
de-, Finanz- und Personalmanagement. Ideen, Konzeptionen,  
Prozesse sind zu entwickeln und zu begleiten, sowie Perso-
nalführung zu übernehmen. Das Hauptaugenmerk bei der 
gesamten Tätigkeit wird hier auf der regionalen Zusammen-
arbeit der beiden Kirchengemeinden liegen. Erfahrung in den 
oben beschriebenen Aufgabenfeldern habe ich nach meinem 
abgeschlossenen Studiengang „Öffentliche Verwaltung“ B.A. bereits als jahrelange  
Teamleitung innerhalb einer Kommune sammeln dürfen. Ich freue mich sehr, meine  
Fähigkeiten innerhalb der beiden Kirchengemeinden zur Weiterentwicklung der  
Kirchenarbeit und den dazugehörigen Strukturen einsetzten zu können.

Neben meinem beruflichen Leben führe ich aber, wie jede/r andere auch, ein Privat-
leben. Ich wohne gemeinsam mit meinem Ehemann und einem Kater in einem kleinen 
Einfamilienhaus auf dem Lande in Porta Westfalica. Ich liebe es zu reisen, viele neue 
Menschen und Kulturen kennenzulernen und gute, intensive Gespräche zu führen.  
Daneben lese ich gerne und beschäftige mich viel mit dem Zeitgeschehen und der Ent-
wicklung der Gesellschaft. Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzulernen und auf eine 
spannende und wirkungsvolle Zusammenarbeit in entspannter Atmosphäre.

Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam viel entwickeln und erreichen können!
Auf bald!

Jasmin Drewes

Neue Glocken – neue Läuteordnung

In seiner Aprilsitzung hat das Presbyterium eine vorläufige Läuteordnung für die neuen 
Glocken beschlossen. Darin enthalten ist auch das Mailäuten: ein Traditionsläuten, das 
sich auf die Überlieferung von einer zu Unrecht zu Tode verurteilten Magd auf der Wer-
burg bezieht. Von Anfang bis Ende Mai läutet eine Glocke von 6:00 Uhr bis 6:30 Uhr. 
Fällt das Pfingstfest in den Mai, endet das Mailäuten bereits dann.

Das Presbyterium hat sich für die kleinste Glocke entschieden. Ein Grund dafür ist, dass 
diese Glocke wahrscheinlich den angenehmsten Klang hat.

Mehr über diese Glocke können Sie in der Andacht auf Seite 3 und auf unserer  
Homepage lesen.

Nach dem Pfingstfest sollen die Erfahrungen ausgewertet und der Beschluss gege- 
benenfalls verändert werden.

Markus Malitte
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Frauenkreis Spenge

Wir treffen uns alle zwei Wochen, immer mittwochs von 15 bis 17 Uhr, im Ge-
meindehaus Spenge (Lange Str. 70-72), um gemeinsam ein paar schöne Stunden 
zu verbringen. Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee genießen wir Andachten, singen 
gemeinsam, haben Gäste zu Besuch, die über Reisen  und alltägliche Themen berich-
ten, machen Ausflüge und entdecken dabei immer wieder etwas Neues.

Unsere Treffen sind eine wunderbare Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch zu kommen, sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Lust bekommen? Dann kommen Sie doch einfach mal vorbei! Die Termine fin-
den Sie hier im Gemeindebrief auf Seite 45. Wir freuen uns sehr darauf, Sie kennen  
zulernen. 

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich an Kerstin Schmidt, Tel. 05225 9902.

Nachruf Lore Wiegelmann 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge trauert um ihre ehe-
malige Presbyterin Lore Wiegelmann, die am 25.3.2025 im 
Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Frau Wiegelmann war in der Zeit von 1996 bis 2008 Pres-
byterin im Bezirk Spenge-Mitte. Sie war Stellvertreterin im 
Rat der evangelischen Tageseinrichtungen für Kinder und 
im Seniorenbeirat der Stadt Spenge. Für die Belange der 
Kleinen und der Senioren hat sie sich immer sehr engagiert 

eingesetzt. Außerdem war sie 1. Stellvertreterin der Kreissynode für den Bezirk 
Spenge-Mitte. Als Presbyterin hat sie auch die Gottesdienste der Gemeinde zuver-
lässig und liebevoll begleitet. Nach den Gottesdiensten suchte sie das Gespräch 
mit den Besucherinnen und Besuchern und nahm sich immer gerne Zeit dafür. Mit 
ihrer ruhigen, ausgeglichenen Art fand sie schnell Kontakt zu Menschen, auch zu 
den Mitarbeiterinnen des Gemeindebüros und der Kirchengemeinde.

Wir denken gerne an ihre angenehme, umgängliche und freundliche Art  und wer-
den uns dankbar an sie erinnern.

Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und ihrer Familie. Wir wissen sie in Gottes 
Händen geborgen.

Elke Berg, Pfarrerin
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Liebe Gemeinde,

meine Zeit in Spenge endet. Zum 1. Juli 
2025 wurde ich auf eine Stelle in der bran-
denburgischen Niederlausitz berufen.

Dort werde ich neben einer Kantorei auch 
einen Projektchor auf Kirchenkreisebene 
und einen Posaunenchor leiten.

Angesiedelt ist diese Stelle an der Kir-
che St. Nikolai in Luckau – einer großen 
gotischen Hallenkirche mit umlaufender 
Doppelempore, barockem Hochaltar und 
barocker Orgel von 1673.

Ich möchte Ihnen und euch für die vielen 
netten Begegnungen danken und hoffe, ei-
niges von meinen Erfahrungen auch dort 
einbringen zu können. Insbesondere wün-
sche ich der Gemeinde für die Zukunft  
alles Gute!

Meine Verabschiedung wird im Rahmen 

des Gottesdienstes zum Pfingstsonntag in 
der St.-Martins-Kirche Spenge stattfinden 
– seien Sie herzlich eingeladen!

Herzliche Grüße und Gott befohlen
Brian Radins

Dank an Brian Radins

Die knapp anderthalb Jahre mit unserem 
Kantor Brian Radins waren gedrängt voll. 
Sie begannen im Januar 2024 mit einem 
geringen Stellenanteil, ab Mai füllte er die 
vollen 75% seiner Stelle aus. 

In besonderer Erinnerung behalten wir 
aus dem letzten Jahr die Mitgestaltung 
des Gemeindefestes im Juni, die von ihm 
organisierte Orgelwoche Anfang Oktober, 
seinen Einführungsgottesdienst und den 
Gospel-Workshop im Advent. 

In diesem Jahr sind es besonders die Auf-
tritte mit der Kantorei: das Konzert am 
Palmsonntagswochenende und Gottes-
dienste zu Karfreitag und Ostersonntag.

Darüber hinaus war Brian Radins im 
Musikteam des ErLebt-Gottesdienstes  
anzutreffen und er organisierte die Wallen- 
brücker Konzerte mit. Außerdem hatte 
er einen D-Kurs gestartet und engagierte 
sich in verschiedenen Arbeitskreisen der 
Gemeinde.

Wir bedauern es, einen aufgeschlossenen 
engagierten jungen Mann gehen zu lassen. 
Herzlichen Dank, Brian, für die intensive 
Zeit und Gottes Segen für dein Wirken in 
der Niederlausitz!

Auf die Musik im Pfingstsonntagsgottes-
dienst freue ich mich schon sehr!

Markus Malitte



9KURZ NOTIERT

Sparkasse 
Herford

Für eine starke 
Gemeinschaft!

Die Sparkasse Herford unterstützt 
finanziell vielfältige Gemeinwohl-
projekte im Kreis Herford. 

Dieses Engagement fördert  
den Zusammenhalt, ermöglicht 
Teilhabe und stärkt die regionale 
Gemeinschaft. Damit ist die 
Sparkasse Herford der größte  
nicht-öffentliche Förderer des 
Gemeinwohls im Kreis Herford.

Konfi-Zeit   
(„kirchlicher Unterricht”) 2025-2027

Alle Familien unserer Gemeinde mit 
Kindern, die vermutlich im Herbst die 
7. Klasse besuchen (Geburtsmonate 
Oktober 2012 bis September 2013), 
werden angeschrieben. 

Wer keine Post bekommt, weil z.B. kei-
ne Kirchenmitgliedschaft vorliegt oder 
der Zeitraum nicht ganz passt, darf 
sich ebenfalls eingeladen fühlen.

Sie melden Ihr Kind dann bitte schrift-
lich an; auf dem Anmeldeformular 
können Wünsche zu Mitkonfis ange-
geben werden.

Das Formular ist auch 
zu finden unter:  

kgm-spenge.de/aktuelles/anmeldung-
der-konfis-2025-27 

Ein gemeinsames Infotreffen mit  
Einteilung der Gruppen gibt es am  
24. Juni um 18:30 Uhr im Gemeinde-
haus Spenge. 

Markus Malitte

„Deutschland singt“

Auch in diesem Jahr 
wird am 3. Oktober 
eine Veranstaltung von 
„Deutschland singt“ in 
der Nähe stattfinden; die 

Kirchengemeinden Spenge und Hoyel 
sind zur Zeit über die Durchführung 
im Gespräch.

Susanne Dremel-Malitte
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10 Jahre 55plus: 
So fing alles an

„Beatles Generation 
geht in Rente –  
Evangelische Kirche 
sagt ‚Mach mit!´“

Mit dieser Überschrift, erschienen am 
Freitag, 13.02.2015 im Westfalenblatt, lud 
ein Team um Pastorin Brigitte Janssens, 
Klaus Lobe vom Diakonischen Werk und 
Hartmut Peltz von der evangelischen Er-
wachsenenbildung Herford interessierte 
Spenger Bürgerinnen und Bürger jenseits 
der 50 ins Gemeindehaus an der Langen 
Straße ein. „Gemeinsam statt einsam“ – 
gemäß diesem Motto sollte ein Netzwerk 
gegründet werden, um Menschen mit glei-
chen Interessen zusammenbringen. 

Der Einladung zu einem ersten Begeg-
nungsabend am 26.02.2015 folgten mehr 
als 100 Frauen und Männer. Nach einer 
kurzen Begrüßung und Einführung durch 
Pastorin Janssens ging es ans Ideen sam-
meln für eine gemeinsame Freizeitgestal-
tung. Es folgte ein erstes Kennenlernen 
in den einzelnen Interessengruppen und 
weitere Treffen wurden vereinbart. 

Ein durch und durch erfolgreicher Abend. 
Insgesamt 8 Gruppen entstanden. Ko-
chen, Radfahren am Sonntag, Radfahren  
nach Feierabend, Handarbeiten, Literatur-
Theater, Reisen, Spielen und die Allroun-
der. Diese Gruppe wollte sich nicht auf 
ein Thema festlegen lassen, sondern offen 
bleiben für alles. Und so gehören Kino, 
Theater, Ausflüge, Konzerte (z.B. Max  
Giesinger), Ausstellungen zu den Unter-
nehmungen, sowie der monatliche Stamm-
tisch. Nach den Sommerferien wurde das 
Netzwerk um 2 weitere Kochgruppen, den 
Tanzkreis und die Meditationsgruppe er-
weitert. 2017 kam die Kreativgruppe dazu.

Alles lief super, dann kam Corona. Eine 
echte Herausforderung für unser gesamtes 
Land. Keine Treffen, Ausgangssperre, alles 
stand still. Vielleicht mit ein Grund,, wes-
halb von ursprünglich 13 Gruppen nur 
fünf den Sprung in die Nach-Corona-Zeit 
schafften. Literatur, Spielen, 1 x Kochen, 
Kreativgruppe und die Allrounder. 

Heute, 10 Jahre nach Gründung des Netz-
werkes „55plus Mach mit!“, sind sich alle 
Aktiven einig: Es ist eine rundum gelun-
gene Sache, die allen Beteiligten viel Spaß 
und Freude bringt. Und außer in der Koch-
gruppe, die ist voll, sind neue Mitglieder 
herzlich willkommen. 
 

Die Kontaktdaten 
der Ansprechpart-
nerinnen stehen 
im Gemeindebrief 
und im Heft „Ge-
meinde gemein-
sam gestalten“, das 
in den Gemeinde-
häusern ausliegt.

Gitti Schönbeck

Haben Sie Lust auf neue Begegnungen, oder möchten Sie etwas Neues anfangen? Möchten Sie im neuen Jahr neue 
Freiräume entdecken oder einem neuen Interesse, mit dem Sie immer schon geliebäugelt haben, nachgehen? Möchten 
Sie dies vielleicht mit anderen zusammen tun?

Dann machen Sie mit, und lassen Sie sich zu einem gemeinsamen Abend einladen, auf dem Sie Ihre Interessen zum 
Ausdruck bringen können und vielleicht andere Menschen kennenlernen, die ein gleiches oder ähnliches Interesse haben.

Vielleicht möchten Sie mit anderen zusammen ein Buch lesen und darüber sprechen? Vielleicht möchten Sie 
mit anderen Landschaften erkunden – per Bahn, per Bus oder per Fahrrad? Vielleicht lieben Sie Kino, Musik oder 
Theater und möchten diese Liebe mit anderen teilen? Oder: Sie haben ganz andere Ideen…Tanzen, Spielen…?

Dann nutzen Sie Ihre Chance, und kommen Sie zum

Begegnungsabend – Mach mit! 55 plus
für dich – mit anderen – für andere

Donnerstag, 26. Februar 2015 von 19 bis 21 Uhr, Ev. Gemeindehaus Spenge, Lange Straße 70-72

Wir möchten unsere Räume für Ihre Interessen zur Verfügung stellen. Gern können Sie auch Bekannte auf den Abend  
aufmerksam machen oder auch gemeinsam mit Ihnen zu dem Abend kommen.

Wir sind gespannt auf Ihre Interessen und Ihre Begabungen und würden uns sehr freuen, Sie an dem Abend  
begrüßen zu können.

Gefördert durch 
die Stiftung Meilenstein.

Pastorin Brigitte Janssens
Evangelische Kirchengemeinde Spenge

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Pastorin Brigitte Janssens, Telefon 05225 9994  
oder an das Gemeindebüro, Telefon 05225 859290, Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9-12 Uhr und Mo und Do 15-18 Uhr

Klaus Lobe
Diakonisches Werk Herford

Hartmut Peltz
Evangelische Erwachsenenbildung

Spenge, im Januar 2015

Ein neues Jahr, neue Möglichkeiten!
Gemeinsam Gemeinde Gestalten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge

Ausgabe: Januar 2024
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Neues von der Friedensorgel 

Wir können die Einweihung der fertigen 
Friedensorgel für Februar 2026 planen!

Beim Besuch der Werkstatt von Orgelbau 
Ahrend in Leer am 29.03. waren die schon 
fertigen Teile des Brustwerks unserer Frie-
densorgel zu sehen, so Windlade, Klavia-
tur und 288 von 336 Pfeifen. Mit dem Bau 
der aufwändigsten Pfeifenreihe, dem Zun-
genregister «Krummhorn», wurde schon 
begonnen. Schwerpunkt von Orgelbau 
Ahrend ist zurzeit die große Orgel in der 
Erzabtei St. Peter, Salzburg, mit 43 Regi-
stern und 3 Manualen. Wenn dieses Instru-
ment fertig ist, liefern die Orgelbauer das 
Wallenbrücker Brustwerk, voraussichtlich 
ab September. Hendrik Ahrend ist mit 
dem Intonieren der Salzburger Orgel bis 
November beschäftigt und kann erst da-
nach in Wallenbrück intonieren. – Beim 
Intonieren werden die Pfeifen so gestaltet, 
dass sie im Kirchenraum ihren charakte-
ristischen Klang bestmöglich entfalten. 

Für das Brustwerk haben wir bereits über 
165.000 € gesammelt bzw. fest zugesagt 
bekommen, das sind fast 86 % der Kosten. 
Nun fehlen noch etwa 27.000 €. Über die 
Hälfte von dem gesammelten Geld kommt 
aus privaten Spenden, Mitgliedsbeiträgen 
und Konzerteinnahmen. Das finde ich 
großartig!

Seit Mitte Januar wurden für das Brust-
werk gespendet (ohne Mitgliedsbeiträge 
des Fördervereins): 20 €, 290 € (Konzert 
vom 18.01.), 400 €, 20 €, 210 €, 200 €, 500 €, 
500 €, 50 €, 193 € (Konzert am 15.03.), 500 €, 
300 €. Herzlichen Dank allen Geberinnen 
und Gebern und allen, die sich mit Ideen, 
Worten und Taten für die Friedensorgel 
einsetzen!

Weitere Spenden sind sehr willkommen, 
gerne auf das Konto des Fördervereins  
Orgel Wallenbrück:
DE30 4786 0125 5244 9838 00 (Volksbank).

Ich freue mich sehr darüber, dass wir mit 
der Wiederherstellung der Friedensorgel 
von 1624 so gut vorankommen und dass 
wir ihren vollen Klang in absehbarer Zeit 
hören und genießen dürfen.

Hinrich Paul

Die nächsten musikalischen  
Veranstaltungen in Wallenbrück:

Sonntag, 29. Juni | 11:00 Uhr 
Jubiläum des Posaunenchors (s.S. 37)

Samstag, 05. Juli | 17:00 Uhr 
Bachs Gefährten
Kammermusik des 18. Jahrhunderts  
mit Gisela Helms, Blockflöten 
und Brian Radins, Cembalo

K. Noltenhans, Paderborn 
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Neues aus der Ev. Kita St.Martin

Unsere Einrichtung ist ein Kooperations-
partner des Wohn- und Pflegezentrums 
St. Martins-Stift. Durch unterschiedliche 
Begegnungen ist die Zusammenarbeit und 
der Austausch der Generationen für alle 
Beteiligten eine Bereicherung.

Im Februar haben wir mit einer Kleingrup-
pe die Märchenwoche „Die Bremer Stadt-
musikanten“ im St. Martins-Stift besucht. 
Dies konnten wir aufgreifen und ein Schat-
tenspiel zu diesem Märchen innerhalb 
unserer Einrichtung verfassen und gestal-
ten, sowie für die einzelnen Gruppen und  
interessierten Eltern zum Abschluss vor-
führen.

Weitere unterschiedliche Begegnungen 
sind in der Planung.

Der Frühling zieht ein...

Die Religionspädagogik zur Osterzeit 
greifen wir auf und erleben symbolisch, 
wie die Natur nach der „kahlen” Winter-
zeit im Frühling zum Leben erwacht, wie 
auch Jesus durch seine Kreuzigung und 
Auferstehung neue Hoffnung und neues 
Leben mit sich bringt.

Liebe Grüße
Ihr Team der Ev. Kita St.Martin
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Das war los in der Ev. Kita Stiegelpotte

Am Rosenmontag haben wir ein Verkleidungs-
fest gefeiert: wer mochte, durfte sich verklei-
den. Es war an diesem Tag sehr bunt in der 
Kita, auch das mitgebrachte Frühstücks-Buffet 
war farbenfroh und vielfältig. 

Gemeinsam mit vielen fleißigen Eltern haben 
wir am 14. März unser neues Spielgerät aufge-
baut. Das Piratenschiff wird von den Kindern 
gerne und viel bespielt. Nochmal ein herzliches 
Dankeschön für die Unterstützung! 

Herr Rettberg hat den Schulkindern einen 
kleinen Einblick in die Arbeit und die Ausrü-
stung eines Feuerwehrmannes gegeben. Ein 
lehrreicher und spannender Vormittag für die 
Kinder. In den nächsten Wochen folgt dann die 
„Feuerwehrübung“, da dürfen die Kinder das 
Feuerwehrauto kennenlernen und mit einem 
echten Feuerwehrschlauch den Garten der Kita 
wässern! 

Am Großelternnachmittag am 25. März konn-
ten die Kinder gemeinsam mit Oma und Opa 
einen Nachmittag in der Kita erleben. 

Wie putze ich richtig meine Zähne? In Koope-
ration mit der Praxis Sellenrieck haben die Kin-
der mit Frau Hausmann erst eine Geschichte 
gehört und im Anschluss mit der Handpuppe 
Lilamunde das richtige Zähneputzen geübt. Im 
Mai gibt es noch einen zweiten Termin, um das 
Gelernte zu verinnerlichen. 

Im Zuge der religionspädagogischen Fortbil-
dung von Frau Albrechtsen haben die Kinder 
eine Reise durch die Geschichten von Jesus und 
seinen Freunden gemacht. Mit kleinen Boden-
bildern haben die Kinder die Geschichten im 
Flur ausgestellt. 

Herzliche Grüße aus der
Ev. Kita Stiegelpotte
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Bahn frei für die Kinder der Ev. Kita 
Kleine Taube in Spenge/Wallenbrück

Mithilfe einer großen Spendenaktion wurde 
jetzt der Vorgarten der Kita in eine „Renn-
bahn” verwandelt.

Wir sind sehr dankbar, dass dieses Pro-
jekt durch die Spenden von Eltern, Unter-
nehmen und vielen großzügigen privaten 
Spendern und vom Elternrat der Kita 
unter anderem durch Spenden bei einer 
Tombola, beim Auftritt des Kita-Chores 
auf dem Weihnachtsklön Bardüttingdorf 
sowie über eine Pfandbon-Aktion im  
Edeka Wehrmann in Spenge gesammelt 
wurden. Mehr als 5.000 Euro kamen auf  
diesem Weg zusammen und konnten für 
die Umgestaltung genutzt werden.

Den verbleibenden Anteil hat der Träger 

der Kita, der Ev. Kirchenkreis Herford, 
übernommen.

Die Kinder der Kita erwarten mit  
Spannung nun noch unsere bestellte  
Bushaltestelle, die schon Mitte Mai gelie-
fert werden soll.

Das gute Wetter lässt uns die tolle Strecke 
schon super nutzen.

Wir bedanken uns ganz herzlich auch im 
Namen der Kinder und Eltern bei allen, 
die zum Gelingen dieses Projekts beigetra-
gen haben und laden alle herzlich in unse-
re Kita ein zur „Kirche Kunterbunt” und  
der offiziellen Einweihung unserer 
„Rennstrecke” am 15. Juni 2025 von 10:00 
bis 12:30 Uhr. 

Das Team der Ev. Kita Kleine Taube
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Mai 2025

22.05. EvJ-Männerkreis

31.05. Kinderaktion 
Warmenau Open Air

Juni 2025

12.06. EvJ-Männerkreis

15.06. Kirche Kunterbunt

26.06. „Erlebt“ – der ganz  
andere Gottesdienst
Thema: „Ein Stück Ewigkeit“

19. - 
22.06.

Konfi-Event 
in Dümmerlohausen

Juli 2025

14.-
18.07.

Ferienspiele 1. Woche

20.07. Familienfest Großspielgeräte

21.- 
25.07.

Ferienspiele 2. Woche

26.07. Familienspielerallye

28.07. - 
01.08.

Ferienspiele 3. Woche

August 2025

09.-
23.08.

Jugendfreizeit Schweden

September 2025

04.09. EvJ-Männerkreis

12.09. Konfi-Bowlen

17.09. Start Mitarbeitergrundkurs

19.09. Konfi-OT-Party

21.09. Kirche Kunterbunt

26.-
28.09.

Vater-Kind-Wochenende

Konfi-Freizeiten 
An den ersten beiden Februar-Wochenen-
den dieses Jahres waren wir mit den dies-
jährigen Konfirmand*innen in der Jugend-
herberge Rödinghausen. Wir haben uns an 
diesem Wochenende mit vielen verschie-
denen Liedern und dem Thema „Glauben 
im Alltag“ beschäftigt. Es gab 9 Stationen: 
Gefühle des Alltags, wie Angst und Ver-
trauen, Freundschaft, Verlust, Freude 
und Trauer. Nach gemeinsamen Spielpro-
grammen am Abend und den abendlichen 
Abschlüssen ging es für den einen oder 
anderen noch mit zum Nachtgeländespiel 
in den Wald oder zum Abendsport in die 
Turnhalle vor Ort.

Zwei erfolgreiche Wochenenden, um den 
eigenen Glauben besser kennenzulernen 
und in der Gemeinschaft zusammenzu-
wachsen, liegen hinter uns. Wir durften 
junge Menschen mit vielen Fähigkeiten 
und verborgenen Talenten kennenler-
nen Eine Menge Spaß und viel kreativer  
Gedankenaustausch rundeten diese bei-
den Wochenenden ab und haben bei den 
Konfis Lust auf den Mitarbeitendenkurs 
gemacht.
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Alle Gruppen auf einen Blick
Gemeindehaus Spenge (Lange Str.):
mittwochs:  Ukulelenkurs  17:15 – 18:00 Uhr
mittwochs: Treff der Mitarbeitenden  19:30 – 21:00 Uhr
mittwochs, jede 2. Woche: Mitarbeitendengrundkurs  19:30 – 21:00 Uhr
donnerstags: Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:30 – 19:00 Uhr
freitags: Minischar, 5 - 8 Jahre  16:00 – 17:30 Uhr
freitags: Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:30 – 19:00 Uhr

Gemeindehaus Lenzinghausen (Kirchweg):
montags: Jungschar, 6 - 12 Jahre 17:00 – 18:30 Uhr

Gemeindehaus Mantershagen (Kreuzfeld):
montags:  Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre 17:00 – 18:30 Uhr
dienstags: Offene Tür, ab 12 Jahren  16:00 – 19:30 Uhr
 (Billard, Kicker, Dart, Tischtennis, Gespräche, Kochen und mehr)
freitags: Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:00 – 18:30 Uhr

DIGITAL  Kindergruppe, 5 - 8 Jahre und Kidsgruppe, 8 - 12 Jahre

Der Zutritt zu diesen beiden Gruppen erfolgt per WhatsApp: 0160-2838290. Ca. 1x im  
Monat ist Familienrallye oder andere Aktionen, Ankündigungen zu Freizeiten, Ferienspielen 
und weitere Informationen. Es gibt keine Verpflichtung, die Programme auch durchzuführen. 
Der Zutritt zu diesen Gruppen kann nur über die Eltern erfolgen!
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Osterferien / Spiekeroog / Klausurtagung

Zum Abschluss des Grundkurses für zu-
künftige Mitarbeitende der Ev. Jugend 
ging es am 12.04.2025 bereits um 7 Uhr mit 
dem Bus nach Neuharlingersiel. Von dort 
ging es dann mit der Fähre „Spiekeroog 1“ 
rüber auf die Insel Spiekeroog und ca. 1,5 
km zu Fuß bis zum „Haus am Meer“. Für 
die Teilnehmer*innen war es Neuland, für 
die Mitarbeiter*innen ein Stück wie nach 
Hause kommen. Das Wetter war in den er-
sten Tagen mit viel Sonne und knapp unter 
20 Grad richtig gut. 42 Teilnehmer*innen 
konnten in diesen Tagen viel lernen, Spie-
len und Spaß haben, zusammen singen 
und gute Gedanken zum Glauben aus-
tauschen. Die Gruppe ist gut zusammen-
gewachsen und so machten bei der Ver-

abschiedung am Hafen Spiekeroog alle 
gemeinsam einen Verabschiedungskreis. 
Dann ging es am 16.04.2025 mit der „Spie-
keroog 1“ wieder zurück auf das Festland. 
Gleichzeitig kam am Hafen die nächste 
Gruppe der älteren Mitarbeiter*innen mit 
der „Spiekeroog 4“ an. Von weitem konn-
ten sich die beiden Gruppen zuwinken.

Leonie Hartke

3x Konfi-Partys
Am 14. Februar und am 21. März gab 
es für alle Katechumen*innen und 
Konfirmand*innen je eine große Party. Im 
Februar waren ca. 90 Personen im Gemein-
dehaus Spenge und im März waren es ca. 
80 Teilnehmende. Die Konfis konnten 
dort Werwolf und Sing Star spielen, Mu-
sik hören, ein Buffet genießen, sich beim 
Dunkelparcour, beim Blitzbuzzern, Mario 
Kart oder beim Kampf auf der Planke aus-
probieren und viele weitere Spiele spielen. 
Zwei gelungene Abende für die jungen 
Besucher*innen.

Am 08. März hat dann in Zusammen-
arbeit mit der Ev. Jugend Enger im Ge-
meindehaus Enger ein großer Werwolf-
Abend stattgefunden. Dort haben wir in 
Turnierform gespielt. Ca. 50 Jugendliche 
waren dabei und konnten die spannenden 
Rollenspielduelle erleben. Am Ende des 
Abends konnten sich die 3 besten Spieler/
innen als Siegprämie ein Werwolfspiel 
mitnehmen. 
Die nächste große Party findet dann am 
19. September wieder im Gemeindehaus 
Spenge statt. 

Springolino
Mit ca. 50 Kindern waren wir am 20. März 
im Springolino Herford. Dort konnten wir 
schöne Stunden mit den Angeboten des 
Indoorspielplatzes erleben. Die Kinder 
waren laut, sportlich und sehr motiviert 
mit dabei. Zum Schluss durfte das große 
Fangspiel im Parcourkäfig aus den letzten 

Jahren natürlich auch nicht fehlen. 
Die nächste große Kinderaktion ist wieder 
das Kinderkino im Zentral-Theater. Der 
Termin wird in den Kindergruppen, Mäd-
chen- und Jungscharen rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Tristan Leppek
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Osterferien / Spiekeroog /  
Mitarbeiterseminar

Bei ostfriesischem Idealwetter (Wind, 
Nieselregen und hier und da ein Son-
nenstrahl) haben die Mitarbeitenden der  
Ev. Jugend Spenge sechs schöne Tage auf 
der Insel Spiekeroog verbracht.

In diesem Jahr waren wir das erste Mal 
gemeisam mit der Region Bünde-Ost im 
„Haus am Meer“ und konnten bei ver-
schiedensten Programmpunkten einander 
kennenlernen.

Bunte Spieleabende, Dartspielen, (Bibel-) 
Entdeckungsreisen, gemeinsames Singen 
und Abendabschlüsse mit Andachten  
haben unsere gemeinsame Zeit im Haus 
am Meer geprägt. Neben den Aktivitäten 
im Haus und Hausnähe hat es uns auch 
„weiter raus“ getrieben: Wiederholte  
Besuche bei der Eisdiele „Bunte Kuh“, 
eine Dorfführung über Spiekeroogs Ge-
schichte, Gebäude und Menschen, Strand- 
spaziergänge, ...

Am Karfreitag haben wir uns beim Kreuz-
weg durch die Dünen in verschiedene Per-
sonen hineinversetzen dürfen, die Jesus´ 
Gang zum Kreuz mit angesehen haben 
- hier immer mit der Frage „Wer wäre ich 
gewesen, wenn ich hätte zuschauen müs-
sen? – Hätte ich mich versteckt? Wäre ich 
für Jesus laut geworden?…“

Der Samstag war geprägt von verschie-
denen Angeboten. Manche haben das In-
selbad unsicher gemacht, andere haben 
einen langen Spaziergang gewagt oder 
sind vor Ort geblieben, um die Zeit für Ge-
spräche und Gesellschaftsspiele zu nutzen.
Gemeinsam haben wir den Tag mit Lecke-
reien vom Grill und der ein oder andere 

anschließend noch beim Osterfeuer der  
Insel ausklingen lassen.

Nach dem Ostergottesdienst in der neuen  
Inselkirche, erfolgreicher Ostereier- 
suche und unserem Ab-
schlussgottesdienst, für 
den wir die katholische 
Kirche St. Peter besu-
chen durften, fing lei-
der das Packen und 
Vorbereiten der Rück-
reise an …
Trotz des Unmuts, jetzt 
schon die Insel wieder 
zu verlassen, haben wir die 
Zeit noch gut genutzt mit langen 
Spiele-, Musizier- und Gesprächsrunden 
oder auch einem letzten Gang zum Strand 
(manch einer auch noch direkt ins Meer!).
Wir durften viele schöne und intensive 
Momente erleben und freuen uns schon 
sehr auf die Wiederholung im kommen-
den Jahr!

Leonie Hartke
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Erlebt – der ganz andere Gottesdienst
Der Erlebt-Gottesdienst am 06. März hat in 
der Martinskirche Spenge stattgefunden. 
Eine neue Rekordbesucherzahl von 171 
Besuchern konnten den Erlebt miterleben. 
Frau Steinkühler, Lehrerin am WGE, teilte 
mit uns Gedanken und Bilder zum Thema 
„ErBlüht“. Die Erlebt-Band begleietet die 
Worship-Lieder. Mit sehr guter Technik 
und Licht war dieser Gottesdienst wieder 
ein Genuss für Ohren und Augen. Einfach 
ein toller Abend, der im Gemeindehaus 
bei Snacks und munteren Gesprächen 

über das Erlebte zu Ende ging. 

Am 26. Juni findet der nächste Erlebt-
Gottesdienst zum Thema „Ein Stück 
Ewigkeit“ statt. Mit schöner Musik und 
kreativen Momenten werden wir wieder 
einen schönen Gottesdienst erleben. Mi-
riam Meyer wird die Predigt halten und 
natürlich wird es nach dem Gottesdienst 
auch wieder ein kulinarisches Angebot 
und die Möglichkeit für Gespräche geben. 
Start ist um 18:45 Uhr an der St.-Martins-
Kirche Spenge.

Freizeit Dümmerlohausen



21www.ejspenge.com                     EVANGELISCHE JUGEND INFORMIERT

Konfi-Event
In diesem Jahr fahren wir mit ca. 60 Spen-
ger Konfirmand*innen und einer Grup-
pe aus der Kirchengemeinde Hoyel vom  
19. bis zum 22. Juni in das Freizeitzen-
trum nach Dümmerlohausen. In dieser 
Zeit werden wir 4 schöne Tage mitein- 
ander verbringen, Spieleabende machen, 
singen, kreativ sein, eine Taufmeister-
schaft austragen und die Zeit mit der Ge-
meinschaft genießen. 

Bei dem Abschlussgottesdienst am Sonn-
tag besteht für alle noch nicht getauften 
Teilnehmenden die Möglichkeit, sich im 
Dümmer taufen zu lassen. Das Freizeit-
zentrum Dümmerlohausen ist schon seit 
einem Jahrzehnt ein sehr schönes Ziel für 
unser großes Konfi-Event und so freut sich 
ein hoch motiviertes Team auf die Teilneh-
menden und auf schöne Tage. 

Ferien in Spenge
Die Ferienspiele in Spenge sind sehr be-
liebt. Nach den Osterferien hat die Anmel-
dephase für die ersten drei Ferienwochen 
der Sommerferien begonnen. Bereits am 
ersten Tag waren die Plätze für die ersten 
beiden Wochen vergeben. Je 120 Kinder 
pro Woche können sich auf die „Ferien 
in Spenge“ freuen. Wir erwarten viele 
Anmeldungen und sind schon in großer 
Vorfreude und in den Vorbereitungen. 
Die Anmeldungen liegen in den Gemein-
dehäusern, im Rathaus und in einigen 
Geschäften in Spenge aus. Weiter wurden 
diese in den Grundschulen verteilt. Bei 
weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Jugendbüro. Sie dürfen sich auf die 
Berichterstattung dieser drei Wochen im 
nächsten Gemeindebrief freuen. 

Großspielgerätefest für Familien
Am 20. Juli bietet euch die Ev. Jugend 
Spenge die Möglichkeit, rund um die 
Martinskirche verschiedene Großspiele 
auszuprobieren. Mit dabei ist ein Rie-
senkicker, eine Riesenrutsche, Schmin-
ken und eine Hüpfburg für die kleineren 
Kinder, ein „Time Run“ für die größeren 
Kinder und Erwachsenen. Weiter könnt 
ihr beim Riesenfußballdartturnier (5m 
hoch) mitmachen oder euch beim 3 Meter 
hohen Buzzerspiel ausprobieren. Für den 
Fun- und Abenteuerfaktor ist also gesorgt.  
Weiter wird es Kaffee und Kuchen, Brat-
würstchen und kalte Getränke geben. Al-
les ist auf Spendenbasis für euch da. Die 
Spenden sind für die Ev. Jugend Spenge. 
Herzliche Einladung zum Großspiel- 
gerätefest!
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Jugendfreizeit Schweden
In diesem Jahr werden wir vom 09. bis zum 23. August mit ca. 40 Jugendlichen in 
Schweden (Berga Gard) unterwegs sein. Es gibt wieder viel zu erleben und eine ganze 
Menge Gemeinschaft. Diese Jugendfreizeit ist mit sehr vielen schönen, spaßigen und 
tiefgängigen Programmpunkten gespickt. Im nächsten Gemeindebrief wird es einen Be-
richt über dieses Sommerhighlight geben.

Mitarbeiterkurs 2025/2026
Der Basiskurs für Jugendliche, die bei der 
Ev. Jugend Spenge mitarbeiten möchten, 
beginnt in diesem Jahr nach den Som-
merferien, am 17. September 2025. Ein-
geladen sind alle, die in diesem Jahr kon-
firmiert werden und alle, die gerne etwas 
mit Kindern und Jugendlichen machen. Es 
lockt eine schöne Abschlussfahrt auf die 
Insel Spiekeroog, interessante Themen, 
viele neue Bekanntschaften, ein großes 
Mitarbeitendenteam und die vielfältigen 
Angebote, Gruppen und Freizeiten der 
Ev. Jugend Spenge. Weitere Informationen 
sind im Jugendbüro erhältlich.

Evangelische Jugend Spenge –  
Michael Schotte, Jugendreferent
Lange Str. 70-72  |  32139 Spenge 

Jugendbüro im Gemeindehaus Spenge
Tel.: 05225 859297  |  Fax: 05225 859298  

info@ejspenge.com
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Familienfreizeit
2025

in Grömitz

Fünf Tage gemeinsam die Ostsee erleben, ausspannen, spielen, singen 
und viel lachen. Die Familienfreizeit richtet sich an alle Generationen, 
Familien mit und ohne Kinder, Alleinstehende und Paare. 
Alle sind willkommen.

Das Haus mit Schwimmbad und Sauna, Fahrrädern, Tischtennisplatte 
und Kicker sowie überdachter Holzterrasse mit Doppelschaukel bietet 
gute  Voraussetzungen für ereignisreiche Tage.

Kosten pro Person/Tag:
Erwachsene/Jugendliche 
ab 14 Jahren: 51 Euro
Kinder (7 bis 13 Jahre): 44 Euro
Kinder (2 bis 6 Jahre): 37 Euro
Kinder unter 2 Jahre frei

vom 15. bis 19. Oktober
im Johannes-Falk-Haus

Unterkunft in 2- bis 4- Bett Zimmern 
alle mit eigenem Bad und WC, incl. 
Bettwäsche, Handtücher und Voll-
verpflegung. Kosten für An- und Ab-
reise und Unternehmungen vor Ort 
kommen noch dazu.

Kontakt und Anmeldung: 
Ev. Kirchengemeinde Spenge, Lange Str. 70-72, 32139 Spenge
Markus Malitte, Tel. 05225 859670, markus.malitte@kgm-spenge.de



T E R M I N E  

Regelmäßige Treffen 

Babytreff für Kinder  
bis 1 ½ Jahren
Wann:  donnerstags  
 09:30 - 11:00 Uhr 
Wo:  Ev. Kita „St. Martin“
 Poststr. 24
in Kooperation mit der 
Jugendhilfe Schweicheln
Anmeldung bei: 
Mareike Keller 015209080529

Spielgruppe für Kinder  
bis 3 Jahren
Wann: donnerstags
 11:00 - 12:00 Uhr 
Wo:  Ev. Kita „St. Martin“ 
 Poststr. 24 
in Kooperation mit der 
Jugendhilfe Schweicheln
Anmeldung bei:  
Mareike Keller 015209080529

Treff für Alleinerziehende 
einmal im Monat:
Wann:  14:30 - 16:00 Uhr
 mit Anmeldung:   
Wo:  Ev. Kita „St. Martin“ 
 Poststr. 24
Termine 2025:  
22.05., 26.06., 28.08., 25.09.

Interkulturelle Treffen
von 15:00 - 16:00 Uhr
Wo:  Ev. Kita „St. Martin“
 Poststr. 24
Termine: 03.06., 18.09.

Kirche Kunterbunt – frech und wild  
und wundervoll

Ein neues Projekt  
unserer Gemeinde 
ist an den Start  
gegangen:  

Die Kirche  
Kunterbunt!

Gastfreundlich, generationsübergreifend,  
kreativ, fröhlich feiernd und

christuszentriert
 – das alles ist Kirche Kunterbunt.

Mehrmals im Jahr laden wir alle Kinder,  
Familien, Großeltern und alle, die den  

christlichen Glauben und die Gemeinde neu 
entdecken wollen, in die Kirche Kunterbunt ein.

Wir wollen mit euch  
sonntags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr  

gemeinsam kreativ sein,  
feiern und essen. 

Jede und jeder ist herzlich eingeladen, unsere 
Kirche bunter zu machen – eben kunterbunt!

 Sonntag, 15. Juni 2025
Kita „Kleine Taube” (s.S. 14)
An der Reithalle 4, Spenge
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Kürzlich tauchte bei Aufräumarbeiten eine VHS-Cassette mit einem 14-minütigen 
Film mit Titel „Die Heimkehr der Glocken“ auf. 

Folgender Vorgang ist dargestellt: Die im Jahre 1999 in Süddeutschland überholten drei 
Wallenbrücker Bronzeglocken werden mit Hilfe mehrerer Freiwilliger aus der Gemein-
de durch die Glockenfirma Otto wieder im Turm montiert. Dabei wird nicht nur der 
technische Ablauf präzise ins Bild gesetzt, auch das Geläut wird abschließend im Zu-
sammenhang mit einer zuschauenden Grundschulklasse in Begleitung ihrer Lehrerin, 
einer Gruppe von Gottesdienstbesuchern, der Küsterin und der Organistin zu Gehör 
gebracht.

Da für VHS-Cassetten keine Abspielgeräte mehr im Gebrauch sind, 
wurde der Film im Herforder Medienzentrum digitalisiert. Interes-
senten können den Film auf unserer Homepage anschauen: 
https://kgm-spenge.de/glocken_marienkirche

Gerd Heining

Wir installieren Zufriedenheit ...

Sanitär
Kundendienst

Heizung

Poststraße 3 
32139 Spenge
Tel.: 0 52 25 - 10 77  
Fax: 0 52 25 - 66 66
kontakt@ottowienke.de 
www.ottowienke.de

MARIA STALLO    RECHTSANWÄLTIN 
  NOTARIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht

JULIA ARTZ    RECHTSANWÄLTIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht 

  und für Miet- und WEG-Recht

CHRISTIAN T. MÜLLER    RECHTSANWALT 
  FACHANWALT für Sozialrecht 

DR. JUR. OTTO WIENKE    RECHTSANWALT 
  NOTAR a.D.
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Acht Jahrzehnte im Dienst der Musik im 
Posaunenchor

Musik schafft Erinnerungen. So viele wie 
er hat wohl kaum einer sammeln kön-
nen. Denn nur wenige erreichen das, was  
Gerhard Freese geschafft hat. Er wurde 
jetzt für acht Jahrzehnte Spielen im Posau-
nenchor ausgezeichnet.

Gerhard Freese wurde 1934 gebo-
ren, in eine Familie, die stark mit dem  
Posaunenchor verwurzelt war. Sein Vater, 
Heinrich Freese, leitete zu dieser Zeit den  
Posaunenchor Wallenbrück. Junge Män-
ner kamen regelmäßig zu Freese ins Haus, 
um das Blasen zu erlernen. Gerhard war 
dann irgendwann Teil dieser Ausbildung 
und entwickelte eine Leidenschaft für die  
Posaunenchormusik, die ihn ein Leben 
lang begleiten sollte.

Das Jahr 1944 brachte jedoch eine ein-
schneidende Veränderung für die Familie 
Freese. Heinrich Freese wurde zum 

Kriegsdienst eingezogen und fiel 1945 als 
Soldat. Zwischen 1945 und 1958 wurde der 
Posaunenchor von verschiedenen Mitglie-
dern geleitet, bis Gerhard Freese im Jahr 
1958 die Chorleitung übernahm. Es kamen 
junge Bläser hinzu, der Chor fand umso 
mehr einen festen Platz im Gemeindele-
ben. Gerhard Freese leitete den Chor über 
20 Jahre bis 1977 und blieb bis 1986 als 
stellvertretender Chorleiter aktiv. In diese 
Zeit fiel auch im Jahr 1965 das 100-jährige 
Jubiläum des Chores. Von 1960 bis 2004 
war er zudem 1. Vorsitzender des Chores. 
Auch nach dieser Zeit steht er bis heute 
dem Chor weiterhin als aktiver Bläser zur 
Verfügung und ist kaum bei einem Auftritt 
abwesend. Donnerstags kommt Gerhard 
stets mit einem strahlenden Lächeln zur 
Übungsstunde ins Gemeindehaus, so als 
hätte er sich die ganze Woche über auf  
diesen Termin gefreut.

Besonders hervorzuheben sind die vielen 
Geburtstagsständchen, an denen Gerhard 
bei älteren Gemeindegliedern beteiligt 

Gerhard Freese (r.) wurde im Rahmen eines Gottesdienstes von Landesposaunenwart 
Ulrich Dieckmann geehrt. 

Andreas Thomas, 1. Vorsitzende                  Dirk Finkemeyer, 46 Jahre    Jan Christoph Meier, 25 Jahre
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war. Diese Gesten bringen nicht nur Freu-
de, sondern zeigen auch seine Verbunden-
heit mit der Gemeinde und den Menschen, 
die ihn umgeben.

Weitere Ehrungen
Im Posaunenchor Wallenbrück ist Gerhard 
Freese unser ältestes Mitglied. Weitere 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
waren Tagesordnungspunkt auf der Jah-
reshauptversammlung des Chores. Dirk 
Finkemeyer spielt seit 46 Jahren im Chor 
und ist seit 21 Jahren stellvertretender 
Chorleiter und Jan Christoph Meier ist seit 
25 Jahren aktiv im Posaunenchor. 

Alle Drei sind ein Beispiel dafür, wie  
Musik Menschen verbinden und Leben 
bereichern kann. Mit ihren Auszeich-
nungen bedankt sich der Chor für ihren 
langjährigen wertvollen Einsatz im Chor 
und Gemeindeleben!

Annemarie Nienaber-Kreft

Andreas Thomas, 1. Vorsitzende                  Dirk Finkemeyer, 46 Jahre    Jan Christoph Meier, 25 Jahre

GUTES TUN & GENIESSEN

SPENGER PARADIESAPFELsaft

• naturrein

• apfelig-fruchtig

• lecker (auch als Heißgetränk)

100% Fruchtgehalt

Wo gibt es den Paradiesapfelsaft? 
• Gemeindehäuser  

der Kirchengemeinde Spenge  
• Baumschule Vogt • City-Kiosk  

• nach den Gottesdiensten 
• bei einigen Veranstaltungen 

des Werburgvereins

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge  
Lange Str. 70-72, 32139 Spenge
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Mai 2025

18. Mai
Kantate

10:00 Uhr
12:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr

Lenzinghausen: Konfirmation, P. Rohlfing
Lenzinghausen: Konfirmation, P. Rohlfing
Wallenbrück: Jubel-Konfirmationen, P. Günther         
Groß Aschen: Pfr.i.R. Heinz Schlüter                    

25. Mai
Rogate

10:00 Uhr
10:30 Uhr
18:00 Uhr

Spenge: Goldene Konfirmation, P. Rohlfing        
Wallenbrück: Friedensandacht
Klein-Aschen: P. Günther und Team

29. Mai
Christi
Himmelfahrt

10:00 Uhr

11:00 Uhr

Hücker Moor: Predigt Pfr.i.R. Joachim Schierbaum  
Gottesdienst am Moorstrandhaus, Moorstr. 10
Freibad Lenzinghausen: plattdeutscher Gottesdienst
Predigt: Pfr.i.R. Heinz Schlüter

Juni 2025

1. Juni
Exaudi

10:00 Uhr

10:30 Uhr

Lenzinghausen: Gottesdienst mit 
Presbyter-Einführung,                      
P. Malitte, anschl. Kirchkaffee, kein Kindergottesdienst
Wallenbrück: Friedensandacht

8. Juni
1. Pfingsttag

10:00 Uhr Spenge: Zentraler Gottesdienst 
P. Günther, mit feierlicher  
Glockenbegrüßung und
Verabschiedung von Kantor Brian Radins

11:30 Uhr Spenge: P. Günther, Taufgottesdienst     

9. Juni
2. Pfingsttag

10:30 Uhr Windmühle Hücker-Aschen: 
Predigt: P. Malitte, Liturgie: Präd. Martin Görlich

14. Juni 18:00 Uhr Lenzinghausen: P. Malitte und Team

15. Juni
Trinitatis

10:00-
12:30 Uhr

Wallenbrück KiTa „Kleine Taube“:  
P. Günther, Kirche Kunterbunt

22. Juni
1. n.Trinitatis

10:00 Uhr

10:30 Uhr
18:00 Uhr

Lenzinghausen: Goldene und
Diamantene Konfirmation, Pfr.i.R Schlüter                 
Wallenbrück: Friedensandacht
Klein-Aschen: P. Malitte mit Team,  
mit Presbyterin-Verabschiedung

25. Juni
Mittwoch

15:00 Uhr Wallenbrück KiTa „Kleine Taube“:  
P. Günther, Segnungsgottesdienst
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Juni 2025

26. Juni
Donnerstag

18:45 Uhr Spenge: ErLebt „Ein Stück Ewigkeit“

29. Juni
2. n.Trinitatis

11:00 Uhr Wallenbrück: Zentraler Gottesdienst,  
160 Jahre Posaunenchor Wallenbrück –  
Predigt Sup. Dr. Reinmuth, Liturgie P. Malitte, 
anschl. Mittagessen

Juli 2025

4. Juli
Freitag

16:30 Uhr KiTa Stiegelpotte:  
P. Günther, Segnungsgottesdienst

6. Juli
3. n.Trinitatis

10:00 Uhr Spenge: Zentraler Gottesdienst  
P. Rohlfing, anschl. Gemeindeversammlung
parallel Kindergottesdienst 
(nicht in Lenzinghausen)

9. Juli
Mittwoch

16:30 Uhr Wallenbrück:  P. Günther
Segnungsgottesdienst in der Marienkirche

13. Juli
4. n.Trinitatis

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Klein-Aschen: P. Malitte und Kirchkaffee      
Wallenbrück: Friedensandacht

20. Juli
5. n.Trinitatis

10:00 Uhr
13:30 Uhr

10:30 Uhr

Lenzinghausen: P. Rohlfing                                     
Spenge: Gottesdienst zum Großspielgerätefest, 
P. Malitte und Ev. Jugend
Wallenbrück: Friedensandacht

27. Juli
6. n.Trinitatis

10:00 Uhr
18:00 Uhr

Wallenbrück: P. Rohlfing                    
Klein-Aschen: P. Malitte mit Team

August 2025

3. August
7. n.Trinitatis

10:00 Uhr

10:30 Uhr

Lenzinghausen: P. Malitte,  
Kindergottesdienst und Kirchkaffee                   
Wallenbrück: Friedensandacht

10. August
8. n.Trinitatis

11:00 Uhr

10:30 Uhr

Groß Aschen: Sommerkirche 
„500 Jahre Altar Stiftskirche“, gemeinsam mit der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Enger, P. Stefan Horstkotte
Wallenbrück: Friedensandacht

17. August
9. n.Trinitatis

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Spenge: P. Günther
Wallenbrück: Friedensandacht
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August 2025

24. August
10. n.Trinitatis

10:00 Uhr
18:00 Uhr

Wallenbrück: P. Rohlfing                    
Klein-Aschen: P. Malitte mit Team

27. August
Mittwoch

9:00 Uhr Wallenbrück: Einschulungsgottesdienst, P. Malitte

28. August 
Donnerstag

9:00 Uhr
9:00 Uhr

Lenzinghausen: Einschulungsgottesdienst, P. Malitte
Spenge: Einschulungsgottesdienst, Gemeindereferentin 
Armgard Diethelm und P. Günther

31. August
11. n.Trinitatis

10:30 Uhr Wallenbrück: Friedensandacht

September 2025

7. September
12. n.Trinitatis

11:00 Uhr Lenzinghausen: Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
(siehe Seite 31)

14. September
13. n.Trinitatis

10:00 Uhr

10:00 Uhr
11:00 Uhr

Spenge: Diamantene, Eiserne, Gnaden- und   
Kronjuwelen-Konfirmation, P. Rohlfing         
Klein-Aschen: P. Günther und Kirchkaffee             
Königsbrück: Plattdeutscher Gottesdienst

19. September
Achtung Freitag

19:00 Uhr Lenzinghausen: Abendgottesdienst N.N. und Team

21. September
14. n.Trinitatis

10:00-
12:30 Uhr
16:00 Uhr

Bauernhof-KiTa Taka-Tuka-Land Enger 
(Kaiserstr. 18): Kirche Kunterbunt-Team
Stiftskirche Enger: Einführung IPT Jasmin Drewes

Taufen finden nach Absprache mit den Pastoren statt. Ihre Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes.

In dem aufgeführten Zeitraum können sich Änderungen ergeben.  
Diese entnehmen Sie bitte der aktuellen Presse und der  
Homepage der Gemeinde (www.kgm-spenge.de) 

Die Treffen der Landeskirchlichen Gemeinschaft sind im Gemeindehaus Spenge, 
Lange Str. 72, jeweils um 15 Uhr. Herzliche Einladung zu Bibelarbeit und Austausch.
Sonntagstermine: 25.05., 08.06., 22.06., 06.07., 20.07., 03.08., 17.08., 31.08., 14.09.
Freitagstermine: 16.05., 30.05., 13.06., 27.06., 11.07., 250.7., 08.08., 22.08., 05.09., 19.09.
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Kindergottesdienst in Lenzinghausen

Seit April 2025 bieten Jennifer Banze und 
Maya Schlüter einen Kindergottesdienst 
an. Er findet parallel zum ersten Sonntags-
gottesdienst pro Monat in Lenzinghausen 
statt. Nach einem gemeinsamen Start in 
der Kirche ziehen die beiden gelernten Er-
zieherinnen mit den Kindern ins Gemein-
dehaus. Geschichten aus der Bibel werden 
kindgerecht erzählt und natürlich gibt  
es auch genug Raum für Singen, Malen, 
Basteln und Spielen. 

Neben den Kindern sind natürlich auch 
die Eltern herzlich eingeladen, ihr Kind 
im Kindergottesdienst zu begleiten oder 
alternativ den Hauptgottesdienst zu be-
suchen. Beim anschließenden Kirchkaffee 
kommen alle wieder zusammen.

Am 6. Juli kommt der Kindergottesdienst 
nach Spenge-Mitte. 

Tobias Beuscher

Regelmäßige Gottesdiensttermine  
im Monat: 

• 1. Sonntag Lenzinghausen 
 mit Abendmahl / Taufe,  
 Kindergottesdienst, Kirchkaffee

• 2. Sonntag Klein-Aschen /  
 Groß Aschen

• Samstag vor dem 3. Sonntag  
 Lenzinghausen: Abendgottesdienst 

• 3. Sonntag Spenge

• 4. Sonntag Wallenbrück

• 4. Sonntag Klein-Aschen:  
 Abendgottesdienst

• Wallenbrück: Friedensandacht  
 wenn kein Gottesdienst  
 in der Marienkirche

Einladung zum Gemeindefest 

Am Sonntag, 7. September 2025 findet 
das diesjährige Gemeindefest unserer 
Kirchengemeinde an der Pauluskirche in 
Lenzinghausen statt. Schon jetzt laden wir 
dazu herzlich ein.

Nach einem Festgottesdienst um  
11:00 Uhr erwartet uns ein buntes  
Programm aus Spiel, Spaß und Musik. 
Auch für das leibliche Wohl wird mit Kaf-
fee und Kuchen sowie Bratwurst und Kalt-
getränken gesorgt sein.

Mit dem Abschlusskonzert der Sommer-
abendkonzerte, die dieses Jahr ihr 10-jäh-
riges Jubiläum feiern, endet das Gemein-
defest gegen 17:30 Uhr.

Tobias Beuscher

Einladung zum Gottesdienst-Parcours!

Schon jetzt möchten  wir zu einem Got-
tesdienst-Parcours durch unsere Gemein-
de einladen! Wussten Sie, dass es mehr 
als 7 verschiedene Gottesdienstformate 
in unserer Gemeinde gibt? Und auch die 
Hauptgottesdienste in unseren Kirchen 
fallen verschieden aus! 

Mit dem Gemeindefest am 7. Septem-
ber in Lenzinghausen wollen wir den 
Parcours als Rundreise durch die Spen-
ger Gottesdienstlandschaft starten, enden 
wird er am 1. Advent 2025. 

Nähere Informationen gibt es im nächsten 
Gemeindebrief, im Internet und in der  
Tagespresse!

Wolfgang Günther
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meller straße 18, 32130 enger, tel. 05224 / 937994

www.RichteR-bestattung.de

Damit das Ende gut wird.

Regine Waldecker
Beratungsstellenleiterin  
Lange Str. 74 
32139 Spenge

05225 4019528 
Regine.Waldecker@vlh.de
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Weltgebetstag 2025 
von den Cook-Inseln

„Wunderbar geschaffen“, 
so lautete das Motto des 
diesjährigen Weltgebets-
tages.

Beim Gottesdienst im Ge-
meindehaus Mantersha-
gen wurde jeder Frau und 
jedem Mann zum Emp-
fang eine Papierblume ins 
Haar gesteckt als Hinweis 
auf die Schöpfung und die 
bunte Welt dieser Inseln.

Ein kurzer Film führte uns 
ein in die Schönheit und die 
Probleme dieser Inselwelt. 
Der Posaunenchor Wal-
lenbrück begleiteten die 
Lieder der Gottesdienst-
ordnung; einige Bilder ver-
anschaulichten die Texte. 
Wir fühlten uns sehr ver-
bunden mit den Frauen der 
Inseln und erlebten auch 
untereinander viel Nähe 
durch die Sitzordnung im 
Halbkreis. Der Psalm 139, 
der die Gottesdienstord-

nung prägte, gab auch uns 
Trost und Ermutigung.

Im Anschluss waren alle 
zu einem weiteren Zusam-
mensein eingeladen. Das 
Team hatte ein köstliches 
Buffet zubereitet nach Re-
zepten der Frauen der 
Cook-Inseln. So konnten 
wir uns weiter austauschen 
im Gespräch.

Weil alle mit anpackten, 
war hinterher alles schnell 
aufgeräumt.

Ein großer Dank gilt dem 
Posaunenchor und seiner 
Leiterin Annemarie Niena-

ber-Kreft, die sich auch um 
die Technik kümmerte. 

Auch dem jedes Jahr zur 
Mitarbeit bereiten Team 
sage ich ein herzliches  
Dankeschön. 

Das gemeinsame Gebet hat 
uns alle in wunderbarer 
Weise miteinander verbun-
den. 

Im kommenden Jahr wer-
den wir Nigeria und sei-
ne Freuden und Probleme 
kennenlernen. 

Edda Scheder
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Eine 11-köpfige Besuchergruppe machte 
sich am 29. März auf den Weg ins Ems-
land, dem gelobten Land der historischen 
Orgeln. Erste Station war in Leer-Loga die 
Orgelbaufirma von Hendrik Ahrend. Dort 
konnten die schon gefertigten Teile des 
vorgesehenen Brustwerks, bestehend aus 
sechs Registern mit 336 Pfeifen, bewundert 
und erläutert werden. Im gegenwärtigen 
Stadium ist vor deren Verschwinden im 
vollständigen Instrument die feine Hand-
werkskunst noch intensiv „handgreiflich“ 
zu erleben.

Eindrucksvoll veranschaulichte der Orgel-
baumeister, wie in dieser auf historischem 
Orgelbau mit Handguss der Pfeifen spe-
zialisierten Werkstatt der Prozess vom 
Bleibarren bis zur klingenden Pfeife ge-
staltet wird. Durch Hobeln der Bleiplatten 
erreicht man, dass im oberen Bereich die 
Pfeifenwand dünner ist als im unteren. 
Damit wird deren Zusammensacken unter 
dem eigenen Gewicht verhindert. Fein do-
sierte Zuschläge wie z.B. Antimon wirken 
sich ebenfalls auf die Stabilität des Materi-
als und zugleich auf die Tonqualität aus. 
Nach historischem Vorbild bestehen die 
Pfeifen zu 98% aus Blei. 

In einer Mittagspause kehrten die Orgel-
freunde bei „Mama mia“ in der Altstadt 

von Leer ein. Das nächste Ziel war das 
benachbarte Weener, wo in einer üp-
pig restaurierten Pferdehändlervilla das  
„Organeum“ eingerichtet ist. Wertvolle 
historische Orgeln und Cembali wurden 
in einer überaus unterhaltsamen Weise 
von dem niederländischen Kirchenmusi-
ker Ludolf Heikens vorgestellt und sehr 
kunstvoll gespielt. Ein Cembalo weist die 
Besonderheit auf, dass für jeden Halbton 
zwei schwarze Tasten eingebaut sind. Ein 
Beispiel: Während bei modernen Instru-
menten durch Anschlagen der Taste zwi-
schen „d“ und „e“ nur ein Ton erklingt, 
der mal als „dis“ und mal als „es“ je nach 
Kompositionszusammenhang bezeichnet 
werden kann, stehen hier für „dis“ eine Ta-
ste mit entsprechender Saite und gesondert 
eine für „es“ zur Verfügung - der Halbton 
„es“ erklingt etwas höher als „dis“.

Vor der Heimreise genoss die Grup-
pe noch ein kleines Konzert in der nahe  
liegenden reformierten Georgskirche auf 
dem 1709/10 gebauten Instrument des  
berühmten norddeutschen Orgelbauers 
Arp Schnitger mit einem abschließenden 
„Maestoso“ von Felix Mendelssohn- 
Bartholdy.

Gerd Heining
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Feiertage und Feste im Judentum

Schawuot: 
02.06.2025 bis 03.06.2025

Schawuot ist das jüdische Erntedankfest, 
das 50 Tage, also sieben Wochen plus ei-
nen Tag, nach dem Pessachfest gefeiert 
wird. Es ist das zweite der drei Wallfahrts-
feste. Genau wie Pessach und Sukkot wur-
de dieses Fest zur Zeit der beiden Tempel 
mit einer Pilgerfahrt nach Jerusalem und 
Opfern im Tempel begangen.

Rosch Haschana: 
23.09.2025 bis 24.09.2025

Rosch Haschana ist das jüdische Neujahrs-
fest und markiert damit den Beginn des 
jüdischen Jahres 5786, das sich nach dem 
Mond richtet. Es ist der Zeitpunkt, um Bi-
lanz zu ziehen und für eine gute Zukunft 
zu beten. Zu den Traditionen gehört es, 
dass das Schofar (Widderhorn) geblasen 
wird. 

Zu den Speisen beim Neujahrsfest gehö-
ren unter anderem gewickelte Weißbrote, 
die den Jahreskreislauf darstellen sollen. 
Außerdem werden Apfelstücke mit Ho-
nig gegessen, um den Wunsch nach einem   
süßen und guten Jahr zu unterstreichen.

Andreas Günther

Genießen Sie ein 
perfektes Hörerlebnis!
Kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!

Das Hörsystem Widex Unique 
stellt sich automatisch auf jede 
Hörsituation ein und sorgt für 
natürlichen Klang und entspanntes 
Sprachverstehen.

WIDEXWIDEX

www.hermes-optik-akustik.de 

Lange Str. 44 | 32139 Spenge | Tel: 05225 . 877630 

WIDEXWIDEXWIDEXWIDEX

Blick über die Jerusalemer Altstadt Richtung Tempel-
berg und dem dahinter liegenden Ölberg.

Foto: Andreas Günther

© AdobeStock #65921568
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Konzertankündigung  
„Classic Brass Ruhr“

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
160-jährigen Jubiläum des Posaunen-
chor Wallenbrück kommt am Samstag, 
28. Juni 2025, um 17:00 Uhr das Bläser-
quartett „Classic Brass Ruhr“ mit ihrem 
Konzertprogramm „bekannt & unerhört 
unbekannt“ in die Marienkirche in Wal-
lenbrück.

Bereits seit über 20 Jahren widmet sich 
„Classic Brass Ruhr“ kammermusika-
lischer Literatur für Blechbläserquartett. 
Ein beachtlicher Fundus an unterschied-
lichster Musik hat sich über die vielen  
Jahre in den Mappen der vier Musiker Jörg 
Segtrop, Uwe Gasse, Landesposaunenwart 
Ulrich Dieckmann und Hajo Nast aus dem 
östlichen Ruhrgebiet und der Hellweg- 
Region angesammelt. Seit den 1950er Jah-
ren hat die Brass-Szene in vielen Ländern 
enorm an Bedeutung gewonnen. 

„Classic Brass Ruhr“ hat sich die Mühe 
gemacht und eine Auswahl an wertvollen 
Kompositionen und Arrangements für 
Blechbläserquartett zu einem Konzert-
programm zusammengestellt. Die Gegen-
überstellung von bekannten Stücken (häu-
fig Bearbeitungen) und unbekannteren 
Werken (oft Originalkompositionen für 
Blechbläserquartett) bildet den Kernge-
danken dieses Programms. 

Die musikalische Intelligenz der ausge-
wählten Kompositionen und der Einfalls-
reichtum der Arrangeure ergeben in dem 
abwechslungsreichen Programm „bekannt 
& unerhört unbekannt“ eine interessante 
Kurzweiligkeit für den Zuhörer.

Annemarie Nienaber-Kreft

Informationen zum Quartett  
und weiteren Terminen finden Sie auf: 
www.classic-brass-ruhr.de 

Jörg Segtrop, Landesposaunenwart Ulrich Dieckmann, Hajo Nast und Uwe Gasse
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160 Jahre Posaunenchor Wallenbrück

In diesem Jahr feiert der Posaunenchor 
Wallenbrück ein besonderes Jubiläum und 
blickt auf 160 Jahre seines Bestehens zu-
rück. An über dreißig Orten des Ravens-
berger Landes ließen sich damals vor rund 
160 Jahren junge Männer für das Musi-
zieren im Posaunenchor begeistern, 1865 
auch in Wallenbrück. Der Posaunenchor 
geht auf die Gründung eines Jünglings-
vereins durch Pastor Emil Jellinghaus zu-
rück, gehört damit in die Gründerära der 
westfälischen Posaunenchorarbeit und ist 
unverzichtbarer Teil der Gemeindearbeit 
und des Gemeindelebens.

Die Dienste des Posaunenchores bei 
kirchlichen Veranstaltungen sind allseits 
bekannt, er beteiligt sich aber auch musi-
kalisch am Gemeinschaftsleben über die 
Belange der Kirchengemeinde hinaus: ak-
tuell beim Narzissenfest, Maibaum, Som-
mermusik auf dem alten Friedhof, Volks-
trauertag, Standmusik im Martinsstift, … 

Nicht zu vergessen die Geburtstags-Ständ-
chen bei allen achtzig- und über fünfund-

achtzigjährigen Gemeindegliedern des Be-
zirks – sofern diese es wünschen. So war 
der Chor im vergangenen Jahr – zusätzlich 
zu den regelmäßigen, wöchentlichen Pro-
ben – an über 100 Einsätzen beteiligt.

Gefeiert werden soll das Jubiläum mit 
einem Festgottesdienst am 29.06.2025 um 
11:00 Uhr in der Marienkirche, zu dem 
auch die Bläser und Bläserinnen der be-
nachbarten Chöre aus dem Raum Enger/
Spenge, Hoyel, Neuenkirchen und der 
Partnergemeinde in Schwanebeck zur Mit-
wirkung eingeladen sind.

Die Predigt wird der Superintendent des 
Kirchenkreises, Olaf Reinmuth, halten.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist die 
Gemeinde zum gemeinsamen Mittagessen 
in / an der Kirche herzlich eingeladen!

Am Vorabend findet um 17:00 Uhr ein 
Konzert von „Classic Brass Ruhr“ statt. 
Bitte beachten Sie die gesonderte Kon-
zertankündigung.

Annemarie Nienaber-Kreft
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www.heizung-sanitaer-spenge.de

Heizung
 • Sanitä

r • Klem
pnerei

Firma Menke 
Inh. Marc Kirchhoff
Ihr kompetenter Partner für Spenge & Enger für:

• Badsanierung & -gestaltung
• Schornsteinverrohrung
• Wartung und Reparatur
von Heizungsanlagen

Tel: 05225 / 2672 
Bünder Str. 220 
32139 Spenge

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 
-Friedhofsverwaltung-

Lange Str. 70, 32139 Spenge 
Telefon: 0 52 25 / 85 92 90

-Friedhofsgärtner-
 Jürgen Aufderheide 

Telefon: 0 52 25 / 58 29

Dauergrabpflege 

� unverbindliche Beratung und Informationen  
 über die Dauergrabpflege -Treuhandvertrag-
� Wechselbepflanzung über das ganze Jahr 
 (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter) 
� ein Kranz oder Gesteck am Ewigkeitssonntag
� Sonderleistungen nach Vereinbarung

LIEBEVOLL GEPFLEGTE 
GRÄBER

Verantwortung in guten Händen
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Sommerabend-KonzerteSommerabend-Konzerte
in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 2025

Sonntag, 13. Juli | 17:00 Uhr | Kirche Klein-Aschen (mit Pause)
Alte Säcke, junges Lied – Gesang, Klavier, Bier & Comedy
Mozart – Trinkkanon, Sibelius – Sonate op. 12 u.a.
Chor: MGV Rütli Buer | Klavier: Matthias Menzel

Sonntag, 27. Juli | 17:00 Uhr | Marienkirche Wallenbrück (ohne Pause)
Werke alter Meister – J. S. Bach, Sweelinck, Schnizer u.a.
Orgel: Prof. Hans-Martin Kiefer

Sonntag, 10. August | 17:00 Uhr | Pauluskirche Lenzinghausen (ohne Pause)
Disneys traumhafte Melodien – Pocahontas, Die Eiskönigin u.a.
Gesang: Mona Susan Vogt | E-Piano & Synthesizer: Matthias Menzel
E-Bass: Fabian Kersting | Schlagzeug: Florian Böke

Sonntag, 24. August | 17:00 Uhr | Gemeindehaus Klein-Aschen (mit Pause)
We will jazz you! – LK Jazz XXpRReSS mit Swing, Blues & Dixieland
Gesang: Dr. Alla van Delft | Trompete: Roland Neubert
Saxophon, Klarinette: Wilhelm Gösling-Eckey | Gitarre: Dr. Jürgen Erber  
Bass: Jan Trampel | Klavier: Fred Theuser | Schlagzeug: Martin Medzech

Sonntag, 07. September | 16:00 Uhr | Pauluskirche Lenzinghausen (ohne Pause)
Abschluss-Konzerte mit Gemeindefest 
(Beginn: 11:00 Uhr, siehe S. 31)
Chöre, Ensembles, Solisten, Mittagessen, Kaffeee & Kuchen uva.
Streicherensemble „SonQuartett” | Chor „CHORios” | Posaunenchor u.a.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende  
für die musikalische Arbeit wird gebeten.
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Besser aufschreiben, Besser aufschreiben, 
nicht aufschieben.nicht aufschieben.

Entlastung für alle – 
mit der 
BESTATTUNGS-
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05225-1448
Biermannstraße 34a
32139 Spenge
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Generationenübergreifendes Singen im 
St. Martins-Stift am 09. Juni um 15:30 Uhr

Am 09. Juni bringt der Förderverein  
Wittekinds Kultur e.V. mit Unterstützung 
der Volksbank in Ostwestfalen das gene-
rationsübergreifende Musikprojekt „Kein 
schöner Land“ um 15:30 Uhr bei freiem 
Eintritt zum St. Martins-Stift nach Spenge. 

Für dieses  
Musikprojekt 
haben die  
erfahrenen 
Pädagogen und 
Kinderlieder- 
macher von  
KrAWAllo  
traditionelle 

Volkslieder familiengerecht aufgearbeitet. 

An Pfingstmontag sind Senioren sowie 
Kindergarten- und Grundschulkinder 
mit ihren Familien eingeladen, im Innen-
hof der Einrichtung gemeinsam zu singen 
und spielerisch in Bewegung gebracht zu  
werden. 

Der Förderverein der Kita Sonnenland 
sorgt dabei mit einem Kuchenverkauf für 
das leibliche Wohl der Gäste. 

Sitzgelegenheiten für Senioren sind vor-
handen. Familien können gerne Picknick-
decken mitbringen.

Sommerfest im St. Martins-Stift mit dem
Shantychor „Die Binnenschiffer“

Das St. Martins-Stift lädt ein zum großen 
Sommerfest am Sonntag, den 17. August, 
von 14:30 bis 17:30 Uhr; es wird traditi-
onell mit Bewohnern, Angehörigen und 
Spenger Bürgern gefeiert.

Nach Eröffnung des Festes und einer An-
dacht unter Mitwirkung des Posaunen-
chores gibt es auf dem Gelände der Einrich-
tung viel zu erleben: Die Gäste können sich 
auf ein breitgefächertes kulinarisches An-
gebot freuen. Dazu gehören frisch gebacke-
ne Waffeln, ein reichhaltiges Kuchenbuffet, 
Bratwurst vom Rost sowie der berühmte 
Pickert der kfd-Gemeinschaft Spenge.

Während im Innenhof der Shantychor 
„Die Binnenschiffer“ musikalisch für Stim-
mung sorgt, bringen auf den Wohnbe-
reichen die Clowns Bewohnern, die nicht 
mobil sind, ein persönliches Ständchen. 
Ein weiterer Höhepunkt ist die alljährliche 
Tombola, die mit vielen Gewinnen und 
einem lukrativen Hauptpreis lockt. 

Das St. Martins-Stift freut sich auf einen 
geselligen Nachmittag mit zahlreichen  
Besuchern und vielen interessanten Be-
gegnungen. 

Ute Meier zu Lenzinghausen

Stadtteilfrühstück im St. Martins-Stift

Das St. Martins-Stift lädt am jeweils letzten Dienstag im Monat in der Zeit von 
9:00 bis 11:00 Uhr zum Stadtteilfrühstück ein. Die Gäste erwartet ein saisonales und 
reichhaltiges Buffet. Frau Lydia Lach nimmt Ihre Anmeldungen gerne bis jeweils  
1 Woche vor dem Termin unter 05225 87930 entgegen.

Der Preis für das Frühstück beträgt acht Euro.  
Die nächsten Termine sind am 27.05., 24.06., 29.07., 26.08. und 30.09.2025.
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Sonntag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
(14-täglich)  
Helga Restemeier
Tel. 30 56

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Montag
Gemeindehaus Spenge:

10:00 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 
„Die kleinen Eulen”
0 bis 3 Jahre 
Olga Becker  
Tel. 0157 / 31400045

14:30 Uhr Kreativgruppe 55+  
(2. und 4. Mo. im Monat)
Brigitte Wenzel
Tel. 9540 
Angelika Röhrich  
Tel. 897909

Gemeindehaus Mantershagen:

14:30 -
16:00 Uhr

Fröhlicher Tanzkreis
(14-täglich)
Elke Rogowski
Tel. 05223 / 755 02
0170 / 934 23 66

18:30 Uhr Abendkreis 
(1. und 3. Mo. im Monat) 
Adelheid Freese und Team 
Tel. 9834

20:00 Uhr Chor Grenzenlos  
Lola Skwarczynski  
Tel. 0 54 27 / 801 91 07

Wichernhaus Lenzinghausen:

14:00 Uhr Einzeltraining Bläser
19:30 Uhr Frauenabendkreis  

(2. Mo. im Monat)  
Birgit Grothaus
Tel. 29 76

20:00 Uhr Männerkreis  
(3. Mo. im Monat)  
Heinz Schlüter
Tel. 86 333 55

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

19:00 Uhr Literaturkreis  
(Termine nach Absprache)  
Christel Schmithüsen 
Tel. 05226 / 2096

Dienstag
Gemeindehaus Spenge:
17:00 Uhr Spielegruppe 55 plus 

Doppelkopf / Kartenspiele  
Elke Tiemann
Tel. 861787

20:00 Uhr Spenger Kantorei
N.N.
Tel. 859290

20:00 Uhr mittendrin  
(1. Di. im Monat)
Tina-Mareike Kinnius
Tel. 859414

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

09:00 Uhr Frauenfrühstück  
(letzter Di. im Monat)  
Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 85 96 70

Mittwoch
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Frauenkreis Spenge 
(14-täglich) 
Kerstin Schmidt
Tel. 9902
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Gemeindehaus Mantershagen:

09:30 -  
11:00 Uhr

Frühstückstreff 
(1x im Monat) 
Angelika Lümkemann 
Tel. 859290

17:00 -  
18:30 Uhr

Posaunenchor Wallenbrück 
Anfängerkurs 
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

18:30 - 
20:00 Uhr

Kirchenchor 
Dr. Hinrich Paul
Tel. 861196

Gemeindehaus Hücker-Aschen:
14:30 Uhr Frauenhilfe und Junge Alte

(14-täglich) 
Susanne Dremel-Malitte  
Tel. 85 96 70

20:00 Uhr Posaunenchor  
Hücker-Aschen /  
Groß-Aschen
Klaus Walter
Tel. 0 52 23 / 126 38

Wichernhaus Lenzinghausen:
09:00 - 
11:00 Uhr

Spiel- und Krabbelgruppe 
(jeden Mittwoch) 
Babys und Kinder 
0 bis 3 Jahre
Jennifer Banze 
Tel. 0162 / 4965176

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich)
Barbara Krause 
Tel. 47 69

Wechselnde Orte
19:30 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

(jeden 2. Mi. im Monat) 
Presbyteriums-Vorsitzender: 
Markus Malitte
markus.malitte@ 
kgm-spenge.de 
Tel. 859670

Donnerstag
Gemeindehaus Spenge:

19:30 Uhr Paulus-Singers 
Lola Skwarczynski
Tel. 05427 / 801 91 07

Gemeindehaus Mantershagen:

20:00 Uhr Posaunenchor
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

Wichernhaus Lenzinghausen:

20:00 Uhr Bläserkreis  
Rainer Petrasch 
Tel. 87 21 49

Wechselnde Orte

18:30 Uhr Allrounder-Gruppe 55+
(1. Do. im Monat)  
Stammtisch
Weitere gemeinsame  
Unternehmungen werden 
abgesprochen.
Gitti Schönbeck 
Tel. 87 65 76

Freitag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Bibelstunde der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft 
(14-täglich)
Helga Restemeier
Tel. 30 56 
Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

19:30 Uhr Treff.Punkt 
(letzter Fr. im Monat)
Anke Fuchs 
Tel. 6637
Anke Meyer-Heise 
Tel. 861192
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Frühstück für Frauen 
Gemeindehaus Klein-Aschen 
dienstags 09:00 - 11:15 Uhr 
27.05. Hildegard von Bingen  
 (Edda Scheder)
24.06. Mir platzt gleich die Hutschnur  
 (Anna-Lena Köhler)
26.08. Thema noch offen
 (P. Armin Backer)
30.09.  Als Seelsorger bei den Paralympics  
 (P. Christian Bode)

Frauenhilfe und  
Junge Alte Hücker-Aschen 
mittwochs 14:30 - 16:30 Uhr
28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07.,  
20.08., 03.09., 17.09.

Hauskreis
erster Montag im Monat, 19:00 Uhr
Nächste Termine: 
02.06., 07.07., 01.09., 06.10.
In den Sommerferien finden  
keine Termine statt.
Wir lesen im Matthäusevangelium. 
(Edda Scheder)

Fröhlicher Tanzkreis 
montags 14:30 -16:00 Uhr (14-täglich)
14.07., 28.07., 11.08., 25.08., 08.09., 22.09., 
06.10., 20.10., 03.11., 17.11.

Frühstückstreff Mantershagen
1 x monatlich, 09:30 - 11:00 Uhr
21.05.  Typisch ostwestfälisch?!  
 (Anna-Lena Köhler)
18.06. Lesung und Erzählung über 
 Spenge (Eberhard Groeger)
17.09.  Mir platzt gleich die Hutschnur –  
 vom Umgang mit der Wut  
 (Anna-Lena Köhler)

Frauenhilfe Lenzinghausen 
mittwochs 15:00 Uhr
28.05.  Kindergarten Lenzinghausen, 
 eine Gruppe Kinder mit ihren 
 Erzieherinnen, besucht uns.
11.06.  Musikalischer Rätselnachmittag
25.06.  Namensrallay
09.07.  Abschluss vor den Sommerferien 
 mit Bratwurst und Musik.  
 Herr Kießlich unterhält uns mit  
 dem Akkordeon.
20.08.  Kaffee trinken bei 
 Düsediekerbäumer
03.09.  Frau Köhler spricht über 
 „Typisch ostwestfälisch?”
17.09.  Der Film über die 950-Jahrfeier  
 Lenzinghausen wird gezeigt.

Treff.Punkt 
letzten Freitag im Monat,  
19:30 - 22:00 Uhr
30.05.  mutig-stark-beherzt. Gedanken  
 und Austausch zum Kirchentag  
 in Hannover
27.06. Begegnungen der  
 Kulturen in Spenge
25.07. Sommerferien:  
 offener Pilger-Treff 
29.08. Spenger Stadt Rallye
26.09. Bibeltexte interpretieren 
 Gemeinschaftsveranstaltung  
 mit „Bei Tisch gefragt“

Am Dienstag, 8. Juli ist um 19:30 Uhr  
wieder „Gemeindetreff Wa/Ba“ im 
Gemeindehaus Mantershagen. 
Wer Interesse hat, die aktuelle Gemein-
dearbeit insbesondere im Ortsteil Wal-
lenbrück zu beraten und mitzuprägen, 
ist herzlich willkommen.  Gerd Heining 
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Frauenkreis Spenge 
Leitung Kerstin Schmidt
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr  
Gemeindehaus Spenge 
21.05. ab 17:30 Uhr Spargelessen im 
 Restaurant Ziegenbruch Spenge 
 (Kerstin Schmidt)
04.06. Reisebericht über Andalusien 
 (Karl-Rudolf Hankel)
18.06. Sünde und Gnade  
 (P. Andreas Günther)
02.07. Abschluss mit Grillen
 (Kerstin Schmidt)
27.08. Zum 80. Todestag von 
 Dietrich Bonhoeffer 
 (Dr. Johannes Hartlapp)
10.09. Ausflug Ladencafe Schulze 
 (Kerstin Schmidt)
24.09. Wer war Widukind? 
 (Reinhard Ellsel)

Abendkreis  
Wallenbrück-Bardüttingdorf
(1. und 3. Montag im Monat) 
18:30 Uhr
19.05. Ein Abend  
 mit Laubfroschkonzert
02.06. Gymnastik im Sitzen
16.06. Gedächtnistraining
07.07. Grillabend
01.09. Lieder und Gedichte
15.09. Dia-Vortrag über Land & Leute in 
 Wallenbrück und Bardüttingdorf
Keine Termine in den Sommerferien! 

Weiter auf 
dem Weg 
des Glaubens.

Information über den christlichen  
Glauben, Gespräch und Austausch

donnerstags um 19:00 Uhr  
im Antoniushaus Hoyel  
(Hoyeler Kirchring 5, 49328 Melle):

26. Juni, 10. Juli und 14. August 

mit Ehepaar Malitte

„Bei Tisch gesagt – bei Tisch gefragt“

Freitag, 13. Juni 2025, 19:00 Uhr 
Thema: Die Jugend hat das Wort! 
 

„Bei Tisch gesagt – bei Tisch gefragt“

26. September 2025, 19:00 Uhr  
Bibeltexte interpretieren

Der Schulbeauftragte des Kirchen-
kreises, Pfarrer Christian Rasch aus 
Herringhausen referiert und spricht 
mit uns über die Interpretation von  
Bibeltexten: 
Wie können wir den tieferen Sinn der 
Heiligen Schrift verstehen?

Jochen Momberg

Foto: © Lotz



JubtlClte

Der hochdeutsche Text von Pastor Reinhard Ellsel, Lübbecke, übertragen in  
Ranströpsch Platt van Willi Husmann, Haltern am See-Lippramsdorf (Kreis Recklinghausen)

aus: „Ne geoe Noahricht – un dat Wierken für Wierken”

Ich bin der Weinstock, ihr seid die  
Reben. Wer in mir bleibt und ich in 

ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne 
mich könnt ihr nichts tun.

Johannes 15,5

Ick sinn denn Wienstock, it sind de 
Druwen. We in mi bliww un ick in em, 
de bregg massig Frucht; denn aohne 
mi·küennt it nicks daun.
 Gerd Heining
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Foto: © AdobeStock_965883308

Ohne Dich

Ohne Dich, Kyrie, 
könnten wir nichts tun?  

Oh doch, wir können sehr viel tun, 
ohne Dich, Kyrie.

Ohne Dich können wir Kriege führen, gegen 
andere und im Herzen. 

Ohne Dich können wir töten und morden, 
hassen und verwünschen.

Ohne Dich können wir vorgeben,  
dass wir alles mit Dir unternehmen.  

Ohne Dich können wir sogar selbst glauben, 
dass wir in Deinem Namen handeln.

Kyrie, eleison!  
Wohin sind wir gekommen ohne Dich? 

Mache uns zu Werkzeugen  
Deines Friedens.

Aohne Di

Aohne Di, Kyrie, 
können wi nicks daun?  

Aoh doch, wi küënnt 'ne Masse daun, 
aohne Di, Kyrie.

Aohne Di küënnt wi Krieg maken, 
tiëggen annern un in't Hiërt.  

Aohne Di küënnt wi dotmaken un ümbreggen, 
giftig sien un nao'n Blocksberg jagen.

 Aohne Di küënnt wi so daun, 
äs wann wi alls met Di makt.  

Aohne Di küënnt wi ampatt sölwst glöwen, 
datt wi in Dien'n Nam' wat daut.

Kyrie, eleison! 
Wao sind wi henkuëmmen aohne Di? 

Mak van us Werktüg  
van Dien'n Frien.
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Geburtstage 75 Jahre
17.05. Brigitte Berke
18.05. Monika Vollmer
20.05. Friedrich-Wilhelm Rust
27.05. Dagmar Schüler
28.05. Ursula Restemeier
31.05. Udo Blomeier
01.06. Monika Lennier
04.06. Dieter Klenner
16.06. Joachim Wilke
19.06. Heinz-Dieter Caspers
25.06. Hans-Ulrich Restemeier
25.06. Anette Wagner
26.06. Gerhard Struhalla
30.06. Gerda Kirchhoff
05.07. Monika Schmidt
06.07. Dieter Bockelbrink
06.07. Heidrun Heienbrok
11.07. Ursula Placke
15.07. Horst Biermann
21.07. Vera Förster
22.07. Hans-Jürgen Finkemeier
23.07. Elke Wierzbinski
30.07. Wolf-Dieter Deter
30.07. Heinz Willer
02.08. Angelika Breihofer
06.08. Angelika Korn
13.08. Hans-Heinrich Ellersiek
15.08. Wolfgang Gräfe
20.08. Karin Blomenkamp
20.08. Dr. Ralf Hörstmeier
22.08. Gertraud Bockelbrink
23.08. Ursula Wilgeroth
27.08. Renate Knemeyer
01.09. Eckhard Böckmann
03.09. Heidi Begemann

07.09. Roland Kartelmeyer
07.09. Erika Pohlmann
08.09. Wilhelm Borcherding
08.09. Regine Fleer
09.09. Elke Sabatin

Geburtstage ab 80 Jahren
16.05. Gert Hartke 82 J.
16.05. Werner Althoff 84 J.
16.05. Margarete Krause 85 J.
16.05. Edda Scheder 85 J.
16.05. Christa Gerdener 87 J.
16.05. Gerhard Diembeck 88 J.
17.05. Ulrike Decker 80 J.
17.05. Horst Ickler 88 J.
17.05. Ilse Schneider 89 J.
18.05. Winfried Holz 80 J.
18.05. Joachim Klausing 81 J.
18.05. Dieter Mehrhof 81 J.
18.05. Gisela Castrup 86 J.
18.05. Christa Detering 86 J.
18.05. Kuno Krause 88 J.
19.05. Margarete Kinnius 87 J.
20.05. Friedrich-Wilhelm Fleer 81 J.
20.05. Irene Beutner 100 J.
21.05. Manfred Gärtner 82 J.
21.05. Ursula Schröder 84 J.
21.05. Hans Klocke 92 J.
22.05. Dr. Joachim Rosenmüller 85 J.
23.05. Reinhard Kassing 86 J.
23.05. Wilfried Ermshaus 92 J.
24.05. Wolfgang Justus 80 J.
24.05. Horst Gmeinwieser 81 J.
24.05. Brigitte Soll 88 J.
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24.05. Ellinore Troyke 91 J.
24.05. Hanna Holzkötter 92 J.
25.05. Wolfgang Bruning 81 J.
25.05. Dietrich Meyer 84 J.
25.05. Ursula Meyer 84 J.
25.05. Elisabeth Brakemann 87 J.
25.05. Klaus Eggert 87 J.
25.05. Renate Kröger 88 J.
27.05. Ursel Kobus 83 J.
28.05. Manfred Legien 88 J.
28.05. Grete Müller 95 J.
29.05. Heidemarie Ruwe 81 J.
29.05. Ulrich Menzel 82 J.
29.05. Ingried Kiel 90 J.
29.05. Sigrid Kleine-Flach 90 J.
30.05. Günter Prange 81 J.
30.05. Renate Fillies 82 J.
30.05. Wilfried Kröger 91 J.
31.05. Karl-Heinz Ruwe 81 J.
31.05. Horst Düsing 86 J.
31.05. Elsbeth Kleinebrand 86 J.
31.05. Erika Feldmann 87 J.
01.06. Hildegard Urban 89 J.
04.06. Gertrud Bäumer 87 J.
04.06. Maria Stamm 89 J.
04.06. Gisela Wecker 91 J.
05.06. Manfred Böckstiegel 86 J.
07.06. Insea Kötter-Hempelmann 86 J.
07.06. Gerhard Höke 94 J.
07.06. Charlotte Dedert 96 J.
08.06. Bruno Hellmann 88 J.
08.06. Dietrich Schrumpf 91 J.
09.06. Karl-Heinz Kuhlmann 87 J.
09.06. Helmut Nölting 90 J.
10.06. Monika Dessin 88 J.
10.06. Hans Gieselmann 89 J.

10.06. Ilse Franke 95 J.
11.06. Günter Wischnewski 89 J.
12.06. Christel Wöhler 82 J.
12.06. Helga Große-Tebbe 83 J.
12.06. Irmgard Klausing 87 J.
13.06. Joachim Otting 81 J.
13.06. Wolf-Dieter Fißenebert 84 J.
13.06. Christa Mailänder 86 J.
14.06. Helga Scherler 83 J.
14.06. Uwe Beilke 85 J.
14.06. Elli Welland 90 J.
15.06. Marianne Bergmann 90 J.
15.06. Ingrid Schierbaum 91 J.
16.06. Marlis Griese 82 J.
16.06. Arnold Lotte 82 J.
16.06. Senta Schmidt 84 J.
16.06. Reinhard Borgstädt 89 J.
17.06. Charlotte Dißmann 93 J.
18.06. Inge Sußiek 86 J.
18.06. Walter Röthemeyer 98 J.
19.06. Elsbeth Hasenjäger 85 J.
19.06. Christa Jöllenbeck 91 J.
19.06. Gerhard Meier 93 J.
19.06. Ursula Pajong 95 J.
20.06. Günter Twellmann 81 J.
20.06. Irmgard Finkemeyer 83 J.
20.06. Friedhelm Schmitt 83 J.
20.06. Joachim Maeder 84 J.
21.06. Hans Abke 93 J.
21.06. Wilfried Bobbenkamp 94 J.
22.06. Adelheid Harlos 89 J.
23.06. Hans-Jürgen Asbrock 81 J.
23.06. Wolfgang Vonderbank 83 J.
23.06. Helga Wesholek 90 J.
23.06. Christhilde Windmann 90 J.
24.06. Christa Potthoff 86 J.
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24.06. Friedhelm Wöhrmann 86 J.
24.06. Marieanne Schettulat 90 J.
25.06. Theresia Einhaus 80 J.
26.06. Rolf Kniepkamp 82 J.
26.06. Dieter Schimmelpfennig 82 J.
26.06. Elfriede Laskowski 86 J.
26.06. Adelheid Meyer 86 J.
28.06. Reinhild Toderbrüggen 83 J.
28.06. Ursel Früstück 89 J.
28.06. Hans-Friedo Mesterheide 93 J.
29.06. Gerda Niemann 84 J.
30.06. Helga Schwefeß 81 J.
30.06. Vera Klipan 89 J.
30.06. Wilma Knollmann 92 J.
01.07. Ursula Monke 87 J.
02.07. Ralf Streitner 80 J.
02.07. Anneliese Garlipp 84 J.
02.07. Wilhelm Langer 88 J.
03.07. Waltraut Oberhaus 83 J.
03.07. Erika Meyer 87 J.
04.07. Wolfgang Brauer 82 J.
04.07. Erwin Sturma 86 J.
05.07. Marianne Rieke 82 J.
05.07. Margret Lotte 86 J.
05.07. Heinz Heidemann 97 J.
06.07. Helga Uffenkamp 88 J.
07.07. Brigitte Vogelsang 80 J.
08.07. Rolf Henke 80 J.
08.07. Inge Schneider 80 J.
08.07. Margret Röthemeyer 81 J.
08.07. Elisabeth Vordtriede 82 J.
09.07. Hans-Hermann  
 Beckmann 82 J.
09.07. Ingrid Bühlmann 84 J.
09.07. Gerda Ebke 87 J.
09.07. Lorelotte Bauer 98 J.

10.07. Hannelore Trumpa 87 J.
10.07. Walter Ewert 89 J.
10.07. Erwin Kieckhöfel 89 J.
10.07. Hans-Dieter Fischer 96 J.
11.07. Renate Heermann 86 J.
11.07. Ilse Säger 88 J.
11.07. Hanna Röthemeyer 97 J.
12.07. Günter Stein 81 J.
12.07. Gerhard Strathmann 90 J.
13.07. Willi Schröder 80 J.
13.07. Marie-Luise Menkhoff 83 J.
13.07. Eugenie Wolff 90 J.
14.07. Hanna Brinkmann 87 J.
14.07. Alfred Schock 87 J.
15.07. Klaus Böckstiegel 81 J.
15.07. Christa Terbeck 81 J.
15.07. Hermann Nienaber 89 J.
16.07. Irene Löbel 80 J.
16.07. Erika Reinelt 85 J.
16.07. Karl Lohmeyer 91 J.
17.07. Heinz Brinkmann 85 J.
17.07. Brigitte Deppe 85 J.
18.07. Dietlinde Weber 85 J.
19.07. Ingrita Hötker 84 J.
19.07. Helga Restemeier 88 J.
20.07. Marianne Kösters 82 J.
20.07. Meinhard Günther 84 J.
21.07. Harry Zuknik 80 J.
21.07. Gittli Schiller 81 J.
21.07. Karin Manteufel 83 J.
21.07. Rolf Depping 85 J.
21.07. Inge Hellweg 86 J.
22.07. Käthe Klusmann 90 J.
23.07. Wolfgang Zeitz 84 J.
23.07. Norbert Gladisch 92 J.
23.07. Margarete Soltow 95 J.
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24.07. Helga Cassing 81 J.
24.07. Irmgard Rech 87 J.
25.07. Angelika Schlüter 81 J.
25.07. Giesbert Kuhlmann 82 J.
25.07. Heinz-Dieter Mittelberg 83 J.
26.07. Helga Moormann 90 J.
26.07. Adelheid Pape 91 J.
28.07. Christel Struck 80 J.
28.07. Brigitte Kassing 82 J.
28.07. Helga Beilke 84 J.
28.07. Norbert Bunzel 85 J.
29.07. Gudrun Bienengräber 84 J.
29.07. Friedhelm Hunting 88 J.
29.07. Ella Manteufel 94 J.
30.07. Kurt Hanke 87 J.
30.07. Fritz Sabbert 91 J.
31.07. Wilfried Wortmann 90 J.
31.07. Ingeborg Kappen 100 J.
01.08. Hildegard Mauric 82 J.
03.08. Egon Tiemann 93 J.
04.08. Karl-Heinz Fleer 80 J.
04.08. Klaus Bergmann 86 J.
04.08. Hermann Goldstein 89 J.
05.08. Annelie Bruning 81 J.
05.08. Hanna Zöllner 84 J.
06.08. Eveline Bartholomäus 93 J.
06.08. Heinrich Pellmann 98 J.
07.08. Inge Kautz 81 J.
07.08. Albert Neumann 84 J.
07.08. Karin Goldstein 87 J.
08.08. Gesine-Barbara Antons 81 J.
08.08. Karin Kindermann 81 J.
08.08. Magdalene Helweg 92 J.
09.08. Christa Hollmann 86 J.
09.08. Waldtraut Bödeker 94 J.
10.08. Marion Liebke 81 J.

10.08. Elfriede Böndel 85 J.
10.08. Marlies Kleinewächter 86 J.
10.08. Erika Schöpe 87 J.
11.08. Hans-Egon Kirchhof 81 J.
11.08. Elke Wietrychowski 88 J.
12.08. Liselotte Ewering 92 J.
13.08. Doris Niermann 83 J.
13.08. Adelheid Freese 86 J.
13.08. Horst Jurke 88 J.
14.08. Jürgen Scheer 80 J.
14.08. Rudi Wittland 80 J.
14.08. Marianne Ellermann 84 J.
15.08. Renate Köster 90 J.
15.08. Liesel Sußiek 94 J.
16.08. Ruth Bruning 90 J.
17.08. Margot Schaar 84 J.
17.08. Wilfried Vollmer 95 J.
18.08. Rolf Stöcker 82 J.
18.08. Ursula Castrup 89 J.
18.08. Gisela Krüger 90 J.
18.08. Wilhelm Schleef 94 J.
19.08. Christa Goldstein 86 J.
19.08. Ilse Vogelsang 90 J.
20.08. Rudolf Kleine-Kollmeier 81 J.
20.08. Marlies Heitmann 85 J.
20.08. Günter Pannhorst 90 J.
21.08. Hans Geisler 96 J.
22.08. Artur Restau 96 J.
23.08. Wilfried Breckenkamp 85 J.
23.08. Magdalene Manter 87 J.
23.08. Hermann Eckert 93 J.
24.08. Friedel Placke 86 J.
24.08. Erika Stölting 86 J.
24.08. Frido Ebert 87 J.
24.08. Evamaria Lindlage 91 J.
25.08. Rolf Wattenberg 85 J.



51GEBURTSTAGE VOM 16. MAI BIS 15. SEPTEMBER 2025

25.08. Ilse Mesterheide 89 J.
25.08. Bernard Schlarmann 90 J.
25.08. Marie Ruwe 91 J.
26.08. Christina Menzel 80 J.
26.08. Magitta Fuchs 86 J.
26.08. Willi Gehner 87 J.
26.08. Siegfried Hasenpusch 87 J.
26.08. Paul Zwaka 94 J.
27.08. Ursula Glatzel 83 J.
27.08. Waltraud Vogt 89 J.
27.08. Günter Dessin 91 J.
27.08. Rotraud Göler 94 J.
28.08. Marta Bockstede 87 J.
28.08. Heinrich Blomeyer 91 J.
28.08. Karl-Heinz Tiemann 91 J.
29.08. Ursula Horst 83 J.
30.08. Rosemarie Klug 82 J.
30.08. Erika Böckstiegel 84 J.
30.08. Eckhard  
 Freiherr von Barnekow 84 J.
30.08. Hildegard Gumpert 89 J.
31.08. Ulrich Placke 81 J.
31.08. Gudula Heining 84 J.
31.08. Gertrud Vedder 86 J.
31.08. Edith Klocke 89 J.
31.08. Günter Schleef 89 J.
31.08. Gisela Hellmann 90 J.
01.09. Birgit Rosenmüller 84 J.
01.09. Heide Schäckermann 84 J.
01.09. Willy Meyer 98 J.
02.09. Waltraud Tiemann 87 J.
03.09. Hans-Werner Häbel 81 J.
03.09. Christa Aumüller 84 J.
03.09. Siegfried-Karl Strulik 88 J.
03.09. Erika Kronsbein 89 J.
03.09. Garreltdine Schulz 90 J.

04.09. Leo Böhm 90 J.
05.09. Ursula Schiermeyer 86 J.
05.09. Gerhard Deuker 89 J.
06.09. Marile Haddenhorst 82 J.
06.09. Ursula Hoppe 87 J.
06.09. Annegrete Lücke 93 J.
07.09. Heinz-August  
 Kleineweber 80 J.
07.09. Reinhard Lammering 86 J.
09.09. Inge Möcker 87 J.
10.09. Doris Hardetert 81 J.
10.09. Fritz Meier 82 J.
11.09. Heidi Diembeck 85 J.
12.09. Ursula Seippel 81 J.
12.09. Wolf-Rüdiger  
 Heitlindemann 82 J.
12.09. Charlotte Berger 85 J.
12.09. Christel Amonat 86 J.
12.09. Hannelore Meyer 86 J.
13.09. Hedda Lüder 82 J.
14.09. Christa Rutz 83 J.
14.09. Marianne Guhl 85 J.
14.09. Manfred Koch 86 J.
14.09. Jürgen Schlüter 86 J.
15.09. Renate Bohrenkämper 81 J.
15.09. Christel Habeck 81 J.
15.09. Christa Keding 81 J.
15.09. Horst Heidemann 87 J.

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den bitten wir Sie um frühzei-
tige Mitteilung an das Gemeinde- 
büro, wenn Sie in dieser Übersicht 
NICHT genannt werden möchten.

Tel.: 05225 859290 
gemeindebuero@kgm-spenge.de
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Unter Bäumen träumen... Besuch des Waldbegräbnis Gut Eckendorf

Die Waldbesta�ung ist eine Alterna�ve zum herkömmlichen Friedhof. Urnen können an den 
Wurzeln eines Baumes beigesetzt werden. Welche Möglichkeiten dort bestehen und wie dort 
eine Beisetzung ablaufen könnte, erklären wir Ihnen gerne vor Ort. 

Termin: Samstag 17. Mai 2025, 14.00 Uhr   Ort/Treffpunkt: Parkplatz Waldbegräbnis Eckendorf,

Bielefelder Str. 222, 33818 Leopoldshöhe  Mi�ahrgelegenheiten organisieren wir gerne für Sie.

Wissen um 6sechs: Wer die Wahl hat … Vielfalt der Besta�ungsmöglichkeiten

Die Besta�ungskultur ist im Wandel. Neben der Erd und Feuerbesta�ung tri� nun auch die 
Reerdigung in Erscheinung. Angebote der Friedhöfe werden vielfäl�ger und auch darüber 
hinaus gibt es zahlreiche Anbieter für Besta�ungswälder und Seebesta�ungen. Wir helfen 
Ihnen an diesem Abend verschiedenste Möglichkeiten kennenzulernen, die Vor und Nachteile 
abzuwägen und der für Sie und ihre Familie vorstellbarsten Vorstellung näher zu kommen. 
Bringen Sie all ihre Fragen zu diesen Themen mit. Wir geben bestmöglich Antworten und 
kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch.

Termin:Mi�woch, 25. Juni 2025, 18.00 Uhr

Ort: Besta�ungshaus Küstermann, Nordstr. 9, 33824 Werther

Manchmal möchte Trauer Raum in einem Gespräch finden, manchmal steht der Sinn nicht nach 
viel Worten und es genügt, einfach nicht allein zu sein. In unserem Trauercafé haben Sie die 
Möglichkeit auf andere Trauernde zu treffen und sich in angenehmer Atmosphäre 
auszutauschen: über Ihren Verlust, das Leben danach oder Herausforderungen, die Sie erleben. 
Auch wenn Sie zunächst nur das Bedürfnis nach Gesellscha� haben, sind Sie bei uns herzlich 
willkommen. Mit unserem Trauercafé bieten wir Trauernden einen Raum für einen lockeren 
Austausch – mit oder ohne viel Worte. Begleitet werden die Nachmi�age durch uns sowie der 
Trauerberaterin Chris�ne Wördemann. Wir freuen uns auf Sie!

Trauercafé 

Termin: Donnerstag, 9. Oktober 2025, 16.00 Uhr

Ort: Besta�ungshaus Wippermann, Lange Str. 66, 32139 Spenge

Um telefonische Anmeldung bis zum 12. Mai 2025 wird gebeten.
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Taufen 

Janne Marie Piepenbrink

Lotte Reimann

Enno Czygan

Melina Lindemann
60

50

Beerdigungen

Monika Prasuhn 60 J.
Edith Upmeier, geb. Szczepanski,  
beerd. in Bielefeld 91 J.
Wilhelm Wöhrmann 88 J.
Erika Maschmann, geb. Koch 91 J.
Elvira Vogel, geb. Becker  70 J.
Elfriede Anna Bonk, geb. Degener 95 J.
Helma Druhmann, geb. Döbler 84 J.
Frank Knoth 63 J.
Reinhard Hasenjäger 77 J.
Edelhard Schäffer 87 J.
Heinz Dröge,  
beerd. in Bielefeld-Jöllenbeck 83 J.
Hans-Dieter Vordtriede 81 J.
Friedhelm Mundt 95 J.
Ilse Obermann, geb. Horstkott 91 J.
Lieselotte Brinkhoff, geb. Westphal 83 J.
Dmitrij Anciferov 71 J.
Gretel Wöhrmann, geb. Wilke 84 J.
Ruth Hellmann, geb. Husemann 88 J.
Ursula Göding, geb. Ellermann 73 J.
Lieselotte Marianne Fenske,  
geb. Melzer 87 J.
Reinhard Beckmann 80 J.

Gerry Kießig, geb. Preuß 85 J.
Heidrun Jasper, geb. Werner 81 J.
Werner Kunz  91 J.
Walter Brünger 91 J.
Gerhard Schlüter 90 J.
Hannelore Hokamp, geb. Meier 91 J.
Helmut Pilgrim 90 J.
Horst Skornia, beerd. in Pödinghausen 88 J.
Brigitte Krah 82 J.
Helmut Hollensteiner 91 J.
Edith Witt, geb. Brinkhoff 91 J.
Kerstin Helbig, beerd. in Enger 59 J.
Wilfried Schöwerling 91 J.
Gerda Kempmann, geb. Becker 83 J.
Gisela Heise, geb. Allerdisse 84 J.
Helga Koring, geb. Ogrodowski 86 J.
Gertrud Kleineberg, geb. Mohrmann 93 J.
Klaus Weitkamp  62 J.
Uwe Grintz 83 J.
Lore Wiegelmann, geb. Becker 90 J.
Gerhard Tubbesing 92 J.
Inge Salmann, geb. Kniepkamp 90 J.
Edeltraud Schleef, geb. Lusmöller 86 J.
Karl-Heinz Deppe 90 J.

Goldene Hochzeiten

Helmut und Annette Meyer zu Helligen,  
geb. Schengbier

Diamantene Hochzeit
Roland und Elke Albrecht,  
geb. Dau
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Minden-Weseler Weg 60 • 32130  Enger • Telefon: (05224)    28 32 
Bielefelder Straße 145 • 32139 Spenge • Telefon: (05225)  87 29 32 

 

Eigene Trauerhalle und Abschiedsraum 
 

Wir geben Ihrer Trauer Raum - zu jeder Zeit 

      • Bestattungen in jeder gewünschten Ausführung  
        auf allen Friedhöfen - von jeder Friedhofskapelle 
      • Bestattungsvorsorge - Unverbindliche Beratung 
      •  

 Tiemann Bestattungsinstitut 

seit 1899 

Vorsorge-Ratgeber 
Gratis anzufordern! 

 

www.trauerhalle.info 

 

 

Gewachsene Kompetenz für Ihren Garten seit 1947

Baumschule Vogt

Garten GalerieGarten Galerie



Impressum:

Herausgeber  
des Gemeindebriefes ist die:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge
Lange Straße 70-72
32139 Spenge 

V.i.S.d.P. Markus Malitte
 Bünder Str. 266
 32139 Spenge

Umsetzung Claudia Vogt,  
 Grafik-Design

Druck Gemeindebriefdruckerei 
 Groß Oesingen

Auflage 7.300 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr und soll über das Gemeinde- 
leben informieren. Er wird kostenlos an 
alle Haushalte in Spenge verteilt. Jedes 
Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, 
eigene Beiträge und Fotos unter Angabe 
des Namens zur Veröffentlichung einzu-
reichen. Ihre Reaktionen und Ihr Feed-
back sind herzlich willkommen!

Damit Nachrichten und Artikelwünsche 
noch besser als bisher die Redaktion 
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 

Susanne Dremel-Malitte 
Tel.: 859670 
sannedm@aol.com

Für die Werbung ist P. Markus Malitte  
zuständig.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Tageseinrichtungen für Kinder               Telefon:

Spenge „St. Martin”
Poststr. 24
Leitung
Britta Schiefer  14 46
HF-KIGA-Bussche-Muench-Strasse@Kirchenkreis-herford.de

Spenge, Stiegelpotte 19 
Leitung
Carola Schmidt-Flexon                                                85 97 54
HF-KIGA-Stiegelpotte@Kirchenkreis-herford.de    

Wallenbrück „Kleine Taube”  
An der Reithalle 4 
Leitung
Ute Miederhoff  22 99
HF-KIGA-Wallenbrueck@Kirchenkreis-herford.de

Diakonie                                                                       Telefon:

St. Martins-Stift, Poststr. 13 
Leitung
Dr. Matthias Kramer 

87 93 - 0

Diakoniestation Spenge, Werburger Str. 5
Leitung
Johannes Schlichtmann

60 01 23

Redaktionsschluss 
der nächsten 
Ausgabe:
15. August 2025

Netzwerk Diakonie
in Ihrem Stadtteil

Wir sind für Sie unter einer zentralen Beratungsnummer zu erreichen:

beraten  begegnen  wohnen pflegen

Telefon 05221/98 92 92
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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56 ANSPRECHPARTNER UND EINRICHTUNGEN     www.kgm-spenge.de

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-1110111 oder 0800-1110222  www.telefonseelsorge.de
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